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EGGENDORFER MESSE

Im kommenden September findet eine
Neuauflage der erfolgreichen „Eggen‐
dorfer Messe“ statt. Details dazu lesen
Sie bitte auf den Seite 4 und 5.

MUSEUM: NEUE AUSSTELLUNG

Im Heimatmuseum Eggendorf ist seit 1.
Juli 2018 eine neue Sonderausstellung
zu sehen. Freunde edler Motorrad‐Old‐
timer werden sich freuen: Seite 7.

„KOMM ZUR FEUERWEHR!“

Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feu‐
erwehr Eggendorf würde sich sehr über
neue Mitglieder freuen. Näheres dazu
lesen Sie bitte auf Seite 29.

Florianitag erstmals
in der Gartensiedlung
ZUSAMMENARBEIT VON FEUERWEHR, GEMEINDE UND PFARRE       Seite 6
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EGGENDORF IM INTERNET
Unter www.eggendorf-noe.at finden Sie
aktuelle Berichte und vieles aus der Ge-
meinde Eggendorf. 

Darüber hinaus finden Sie die Gemeinde
Eggendorf auch auf „facebook” – www.fa-
cebook.com/ gemeinde.eggendorf.

Zusätzlich haben Sie auch die Möglichkeit,
die eigens kreierte App der Gemeinde auf
Ihr Smartphone zu laden.

ZUR INFORMATION
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Liebe Eggendorferinnen!
Liebe Eggendorfer!

Zwar hat der Sommer gerade erst begonnen, dennoch wirft der Herbst bereits lange Schatten voraus. Die kommenden Monate stehen am
Gemeindeamt ganz im Zeichen der Vorbereitung der dritten Auflage unserer Unternehmermesse. Die „Eggendorfer Messe“ findet dieses
Mal am 22. und 23. September 2018 im und rund um das Gemeindezentrum in Eggendorf-Ort statt. Da am Wochenende davor, am 15.
September 2018, ebenfalls beim Gemeindezentrum Eggendorf, unser großes Oktoberfest in einem Großraumzelt neben dem Feuerwehrhaus
über die Bühne gehen wird, haben wir uns entschlossen, diese Location auch für unsere Gewerbemesse zu nutzen. Die Fahrzeughalle der
Feuerwehr, ergänzt um das Zelt, das eine Größe von rund 600m² haben wird, bietet somit genügend Platz und auch die perfekte Infrastruktur
für alle Aussteller. Auch eine Bühne wird sich darin finden, sodass das Rahmenprogramm sowie sämtliche Vorträge ebenfalls an Ort und
Stelle stattfinden können. Zeitgleich wird darüber hinaus im Veranstaltungssaal unseres „Amtshauses“ die Gesundheitsmesse „Tage für die
Seele“, veranstaltet von Alfred Ipsits „Oase der Gesundheit“, stattfinden.

Zahlreiche Gewerbetreibende aus den verschiedensten Sektoren, aber auch unsere Vereine und Institutionen wie die Volksschule Eggendorf
werden, wie schon in den Jahren zuvor, ihre Angebote vorstellen. Ein buntes und abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Vorführungen,
Vorträgen, sportlichen Beiträgen, aber auch ein attraktives Kinderprogramm und beste kulinarische Versorgung warten auf Sie. Merken Sie
sich sich deshalb das Wochenende vom 22. und 23. September 2018 unbedingt vor und besuchen Sie uns bei der „Eggendorfer Messe
2018“  – Sie werden sehen, für jeden ist etwas dabei! Ich freue mich schon jetzt darauf, Sie begrüßen zu dürfen!

***

Auf dem medizinischen Sektor sollte der Herbst eine deutliche Entspannung der momentanen Situation mit sich bringen. Nach zahllosen
Diskussionen mit der NÖ Ärztekammer ist die Neubesetzung der durch die Pensionierung von Dr. Martyniec vakant gewordenen Planstelle
in greifbare Nähe gerückt. Ich selbst konnte bereits einige Gespräche mit der jungen Allgemeinmedizinerin, die sich um den freien Dienst-
posten beworben hat, führen und muss sagen, dass alles sehr gut aussieht. Noch sind einige organisatorische DInge abzuklären, doch die
Gemeinde wird alles uns Mögliche tun, um eine Lösung dieser Situation bis zum späten Herbst herbeizuführen. Denn die Rückmeldungen
aus der Bevölkerung belegen klar, dass die Wiedereröffnung einer zweiten Arztpraxis in Eggendorf dringend notwendig ist.

***

Bis dahin darf ich Ihnen und Ihren Lieben einen schönen Sommer und erholsame Ur-
laubstage wünschen und ich würde mich freuen, Sie bei der einen oder anderen Som-
merveranstaltungen unserer Vereine begrüßen zu dürfen!

Ihr Thomas Pollak
pollak@eggendorf-noe.at

THOMAS POLLAK
BÜRGERMEISTER
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SPRECHSTUNDEN

Jeden Donnerstag von 16 – 17 Uhr
im Gemeindeamt Eggendorf (Haupt-
platz 1) und von 17.30 – 18 Uhr im
„Betreuten Wohnen” der Siedlung
Maria Theresia (Waldgasse 12).
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EGGENDORFER
MESSE 2018

Nach dem großen Erfolg im Vorjahr wird
die Eggendorfer Messe 2018 eine Neuauf-
lage erleben. 

Stattfinden wird die Veranstaltung von 22.
bis 23. September 2018, wieder im und
rund um das Gemeindezentrum Eggendorf. 

Aufgrund der Erfahrungen des Vorjahrs
wird es heuer allerdings keine Trennung
der Ausstellungsbereiche mehr geben. Um
alle Aussteller zusammen unterzubringen,
wird neben dem Feuerwehrhaus ein Groß-
raumzelt aufgestellt. Zelt und Feuerwehr-
haus gemeinsam bieten genug Fläche, um
zum Einen sämtlichen teilnehmenden Ge-
werbetreibenden  Platz zu bieten, aber
auch geplante Vorträge und ein interessan-
tes Rahmenprogramm direkt vor Ort durch-
zuführen.  

Ein erstes Highight der diesjährigen Eggen-
dorfer Messe dürfen wir Ihnen schon jetzt
präsentieren: „Wohnen on Tour“, die
BAUEN+WOHNEN Info-Tour des Landes
Niederösterreich sowie „Natur im Gar-
ten“ kommen am 22. September 2018
nach Eggendorf

Die Beraterinnen und Berater der NÖ
Wohnbauförderung sowie von „Natur im
Garten“ sind in ganz Niederösterreich für
die Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher on Tour und machen am 22.
September 2018 Stopp in Eggendorf. Bei
den Info-Ständen bekommen Sie von Ex-
perten Rat und Tat direkt vor Ort, wobei der
Beratungsumfang alle Bereiche der Woh-
nungsförderung, des Wohnbaus und des-
sen Finanzierungen abdeckt. 

Schwerpunkte der Wohnbau-Beratungen:
Die Interessenten erhalten sämtliche Infor-
mationen zu den aktuellen Förderungen,

insbesondere die
Eigenheimförde-
rung und die Eigen-
heimsanierung bil-
den die Schwer-
punkte. Hierbei
handelt es sich ei-
nerseits um Unter-
stützung in Form eines Darlehens für das
neu gebaute Zuhause bzw. anderseits kön-
nen zu günstigen Finanzierungskonditionen
Sanierungsmaßnahmen durchgeführt wer-
den, um den Energieverbrauch und somit
die Kosten im Eigenheim langfristig zu sen-
ken. 

NÖ Wohnbaumodell
Leistbares Wohnen durch die NÖ Wohn-
bauförderung – das NÖ Wohnbaumodell
unterstützt gezielt bei der Finanzierung der
eigenen vier Wände. In Niederösterreich
befinden sich heute die meisten geförder-
ten Wohnungen, die zweithöchste Eigen-
tumsquote und die Mietkosten liegen deut-
lich unter dem Bundesdurchschnitt. 

Durch die Grundsätze des NÖ Wohnbau-
modells wird das erreicht, denn es ist ein-
fach in der Abwicklung, sozial gerecht und
ökologisch nachhaltig. 

Bei der Verwirklichung seiner Wohnträume
kann man sich auf das Land Niederöster-
reich verlassen!

„Natur im Garten“
Garten, Terrasse oder Balkon sind der
nächstgelegene Urlaubsort und Obst- bzw.
Gemüsemarkt zugleich. Holen Sie sich
Tipps und Anregungen für die Planung und
Gestaltung ihres grünen Wohnzimmers.
Halten Sie gemeinsam mit „Natur im Gar-
ten“ gesund, was uns gesund hält.

***

Weitere Details zum Programm und eine
vorläufige Ausstellerliste werden in der
nächsten Gemeindezeitung bekannt gege-
ben – bitte merken Sie sich den Termin
vor, es wird noch viel Interessantes zu se-
hen geben!
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PREMIERE: FLORIANITAG IN DER SIEDLUNG
BRAVO: ANGELOBUNG DER ERSTEN FEUERWEHRFRAU AUS DER GARTENSTADT

D er erste Florianitag  der Freiwilli‐
gen Feuerwehr Eggendorf in der

Siedlung Maria Theresia war eine beson‐
ders festliche Veranstaltung. In Enger Zu‐
sammenarbeit mit der Gemeinde
Eggendorf und der Pfarre Auferstehung
Christi hat unsere Wehr am Sonntag,
dem 6. Mai 2018, ein tolles Event auf die
Beine gestellt. Der Marsch durch die
Siedlung, musikalisch begleitet durch
unseren Musikverein Zillingdorf‐Eggen‐
dorf, war der Höhepunkt des Vormittags.
Besonderen Applaus gab es für die erste
Feuerwehrfrau aus der Siedlung Maria
Theresia: Jenny Winter wurde, sehr zur
Freude des stolzen Papas, Vizebürger‐
meister Thomas Winter, vor großem Pu‐
blikum angelobt. w

NÖ Gebietskrankenkasse rät Eltern und
Jugendlichen: Mitversicherung rechtzeitig
checken!

Die Reifeprüfung ist geschafft – nach dem
Stress der vergangenen Monate warten auf
die meisten Maturanten ein paar Wochen
Entspannung, bevor es mit dem ersten
Job, Studium, Zivildienst oder Bundesheer
weitergeht. 

Solange Familienbeihilfe bezogen wird,
sind Jugendliche auch nach ihrem 18. Ge-
burtstag automatisch mit den Eltern mitver-
sichert. Wer keine Familienbeihilfe mehr
bekommt und noch keine eigene Kranken-
versicherung hat, kann sich unter bestimm-
ten Voraussetzungen länger bei den Eltern
mitversichern.

Mitversicherung beim Studium
Wer nach der Matura zu studieren beginnt,
ist – solange Familienbeihilfe bezogen wird
– kostenlos bis zum 27. Geburtstag bei den
Eltern mitversichert. Besteht kein Anspruch
auf Familienbeihilfe mehr, benötigt die

INFO DER NÖGKK: VERSICHERUNG NACH DER MATURA?

NÖGKK eine Schulbesuchs- oder Studien-
bestätigung sowie einen Studienerfolgs-
nachweis. Im zweiten Abschnitt des Studi-
ums wird ein Nachweis über das positive
Ablegen der 1. Diplomprüfung benötigt. Ab
einem Masterstudium genügt die Vorlage
einer aktuellen Fortsetzungsbestätigung. 

Mitversicherung während der Jobsuche
Wer nach der Matura auf Jobsuche geht
und nicht sofort einen Arbeitsplatz findet,
kann sich bis zu 24 Monate kostenlos bei
den Eltern mitversichern lassen. Die
NÖGKK benötigt dafür das Maturazeugnis
und eine Bestätigung der/des Versicherten
über das Vorliegen der Erwerbslosigkeit.
Die Mitversicherung beginnt mit dem Da-
tum des Maturazeugnisses. Wenn das
Zeugnis beispielsweise am 15. Juni 2018
ausgestellt wurde, gilt die Mitversicherung
längstens bis zum 15. Juni 2020. 

Wer zwischenzeitlich einen Ferialjob hat,
ist für diesen Zeitraum selbst versichert.
Nimmt man einen geringfügigen Job an –
das heißt der monatliche Verdienst liegt un-

ter 438,05 € (Wert 2018) – bleibt die Mit-
versicherung bestehen.

Mitversicherung vor/nach dem Präsenz-
dienst
Auch für die Zeit zwischen Matura und Prä-
senz- oder Zivildienst ist es ratsam, eine
Mitversicherung auf Grund von Erwerbslo-
sigkeit zu beantragen. Auch hier gilt die
Mitversicherung ab dem Datum des Matu-
razeugnisses für längstens 24 Monate. Der
Zeitraum des Präsenz- oder Zivildienstes
verlängert diesen Zeitraum nicht.

Alle erforderlichen Formulare liegen im
NÖGKK-Service-Center bereit bzw. stehen
zum Download auf der Homepage
www.noegkk.at zur Verfügung. Persönliche
Informationen gibt es unter Vorlage eines
Lichtbildausweises.

Kontakt:
NÖGKK-Service-Center Wr. Neustadt
Wiener Straße 69
Versichertenhotline: 050899-6100
wr-neustadt@noegkk.at – www.noegkk.at
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IN KÜRZE

Inselweg.
Am Inselweg im Bereich der Ordination
von Dr. Edwin Neuber wurde ein Park‐
streifen  neben dem Hochwasserschutz‐
damm angelegt. Durch die saubere
Aufteilung wurde die zu Ordinationszei‐
ten oft prekäre Parkplatzsituation deut‐
lich entschärft. Die Versickerung der
Oberflächenwässer ist durch den Schot‐
terboden natürlich ebenfalls gewährleis‐
tet.

Wappen.
Der Hauptplatz in der Siedlung Maria
Theresia ist um ein weiteres Highlight
reicher: Das in den Boden eingelassene
Wappen wurde erneuert. Da sich die Be‐
grünung mit Zierpflanzen langfristig
nicht bewährt hat, wurde das Gemein‐
dewappen nun mit Hilfe eines eingefärb‐
ten Granulates neu gestaltet. „Ich freue
mich sehr darüber, wie schön unser
Wappen hier geworden ist. Das ist nun
wirklich das Herzstück unseres Haupt­
platzes und der gesamten Siedlung“, so
Bürgermeister Thomas Pollak.

Altpapiertonnen.
Papier‐Tonnen können direkt bei der
Abfallwirtschaft Wiener Neustadt (Tel.:
02622/373‐671) erworben werden und
sind Eigentum des Käufers. Bei Beschä‐
digung oder Verlust der Tonne sowie
bei Schwierigkeiten mit der Abholung
ist direkt die Abfallwirtschaft Wiener
Neustadt zu kontaktieren! Sollte die
Möglichkeit einer Abholung der Tonne
nicht gegeben sein, wird Ihnen in Aus‐
nahmefällen die Altpapiertonne von
Bediensteten des Bauhofs zugestellt.
Eine 120l‐Tonne kostet 42,90 €, eine
240l‐Tonne 53,90 €. Weitere Informa‐
tionen erhalten Sie beim Bürgerservice
der Gemeinde Eggendorf (Bettina Bau‐
er, 02622/73234‐14)

Sonderausstellung.
Das Heimatmuseum Eggendorf eröff‐
net am 1. Juli 2018 eine neue Sonder‐
ausstellung rund um das Thema „Mo‐
torrad‐Oldtimer. 

Geöffnet ist das Museum (2492 Eggen‐
dorf, Kirchengasse 3) jeden 1. und 3.
Sonntag im Monat von 13 – 17 Uhr.

Sonderführungen sind jederzeit gegen
Anmeldung möglich (Tel.: 0664/824 37
60). Eintritt: freie Spenden

ACHTUNG: Das Museum ist im August
geschlossen!

Pottendorferlinie.
Information für Pendler: Aufgrund der
Arbeiten zum Ausbau der Pottendorfer
Linie bleibt diese zwischen 30. Juni und
2. September 2018 zwischen Ebreichs‐
dorf und Wien Blumental gesperrt. Ein
Schienenersatzverkehr für die S‐Bahn
wird eingerichtet. Bitte beachten Sie
die geänderten Abfahrts‐ und An‐
kunftszeiten und längere Reisezeit.
REX‐Züge fahren über Gramatneusiedl.
Kein Halt im Bahnhof Ebreichsdorf, Er‐
satz‐Halt im Bahnhof Wampersdorf. 

Achtung: der Bahnhof Wien Blumental
ist nicht barrierefrei – nähere Infos für
mobilitätseingeschränkte Personen un‐
ter 05 1717 ‐ 5 .

Nähere Auskünfte zum Fahrplan: 
www.oebb.at
Tel.: 0800 31 21 31
Scotty‐App

Gemeinde Eggendorf‐App.
Unter www.eggendorf‐noe.at finden
Sie aktuelle Berichte und vieles aus der
Gemeinde Eggendorf. 

Wichtige Termine und aktuelle Infor‐
mationen finden Sie auch auf der „Ge‐
meinde Eggen‐
dorf“‐App: Mit
diesem QR‐Code
können Sie die
App direkt auf
Ihr Handy laden!
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RECHTSANWALT MAG. GALANDA – SPRECHTAGE 2018

R echtsanwalt Mag. Johann Galanda ist 2018 in seiner Eggendorfer Sprech‐
stelle zu folgenden Terminen wieder für Sie da:

7. Juli 6. Oktober 
1. September 3. November 

1. Dezember

Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung steht Ihnen der erfahrene Ju‐
rist jeweils in der Zeit von 9 bis 12 Uhr für Rechtsauskünfte zur Verfügung. w

KONTAKT
Mag. Galanda Rechtsanwalt Gmbh
Stauraczgasse 4/2, 1050 Wien
Sprechstelle Eggendorf: Hauptstraße 46

Tel.: 01/810 06 77; Fax: 01/810 06 77-20
E-Mail: office@ra1010.at
Homepage: www.ra1010.at

PFLEGE ZU HAUSE

D er Kernauftrag der Caritas ist es,
Not zu sehen und zu handeln – In

den Bereichen Pflege, Menschen mit Be‐
hinderungen, Hospiz, in den Sozialbera‐
tungsstellen, im Einsatz für Familien in
Not oder ältere Menschen, die sich die
Heizung nicht leisten können. 

Wir wollen, dass Sie sich wohlfühlen!
Egal ob wir Sie Zuhause betreuen oder
Sie in einem unserer Pflegewohnhäuser
leben. Egal ob Pflege für Sie ein neues
Thema ist oder Sie Unterstützung bei
der Betreuung eines Angehörigen brau‐
chen – wir sind für Sie da.

Wir pflegen verlässlich, kompetent und
mit Herz: Stationsleiterin DGKP Doris
Werfring gibt Ihnen gerne nähere Aus‐
kunft über die große Bandbreite der Ca‐
ritas‐Angebote. 

KONTAKT
Relefonische Beratung unter 0664/185
89 86
Persönlich Beratung: 2700 Wr.Neustadt,
Neuklostergasse 1/EG w
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DIE GESPRÄCHE SIND BEREITS WEIT GEDIEHEN

ZAHNARZT
DR. DERDAK

Die Zahnarztordination Derdak in der

Kirchengasse 3, bietet  eine zusätzli-

che Nachmittagsordination: Mittwoch,

14 - 17 Uhr. Weiters ist nach dem Mot-

to „Zahnspange, klein und fein mit Invi-

salign“ diese amerikanische Kieferor-

thopädiemethode mit durchsichtigen

hochwertigen Schienen ab sofort in der

Ordination möglich!

GEMEINDE INTERN 

www.derdak.at

Faksimile: NÖN,
Ausgabe 25/2018

D ie Pensionierung von MR Dr. Dietrich Martyniec und die daraus re‐
sultierende Schließung seiner Ordination hat in Eggendorf auf dem

medizinischen Sektor viele Fragezeichen hinterlassen. Hunderte Pa‐
tienten standen zum Jahreswechsel vor der Frage, wem sie ihre Ge‐
sundheit in Zukunft anvertrauen können. Die Allgemeinmediziner Dr.
Edwin Neuber (Eggendorf) und Dr. Stefanie Heissenberger (Lichten‐
wörth) sind vielfach zur ersten Anlaufstelle geworden.

Doch nun zeichnet sich nach zahllosen Gesprächen mit der NÖ
Ärztekammer eine Lösung für unsere Gemeinde ab – die NÖN
Wiener Neustadt berichtete in ihrer Ausgabe vom 19. Juni 2018
ausführlich (siehe Faksimile rechts).  

Auch am Gemeindeamt in Eggendorf ist jene junge Ärztin,
die sich für die Eggendorfer Planstelle beworben hat, be‐
reits mehrfach vorstellig geworden – die Gespräche mit
Bürgermeister Thomas Pollak sind äußerst positiv verlau‐
fen. „Es ist noch einiges zu klären, doch es schaut sehr
gut aus im Moment. Ich bin sehr zuversichtlich, dass die
medizinische Versorgung in Eggendorf in einigen Mo­
naten wieder lückenlos gesichert sein wird, beweisen
doch zahlreiche Anrufe aus der Bevölkerung, dass
der Bedarf nach einem zusätzlichen Arzt mehr als
gegeben ist!“ w

ARZTFRAGE IN EGGENDORF 
VOR KLÄRUNG
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D ie B60 durch Eggendorf ist als Tran‐
sitroute eine stark befahrene

Straße, die große Belastungen in Form
von Lärm, Staub, Abgasen und Verkehrs‐
dichte mit sich bringt. 

Nach langen Diskussionen schlossen sich
im Frühjahr 2008 einige Eggendorfer zu‐
sammen, um etwas gegen die Verkehrs‐
lawine durch den Ort zu tun. Also wurde
der Verein Initiative Verkehrsberuhigung
Eggendorf, kurz IVE, gegründet. Ziel war
es immer, und ist es bis heute, nicht den
Verkehr zu bekämpfen, sondern Lösun‐
gen zu finden, welche Bewohner und
Autofahrer gleichermaßen zufrieden‐
stellen. Als oberstes Ziel wird eine Um‐
fahrung von Eggendorf angestrebt.

In den Anfangsjahren ging es darum,
Ziele zu formulieren, Unterstützer zu fin‐
den und unser Anliegen an die Politik
heranzutragen. So fand schon im Okto‐
ber 2008 das erste Gespräch mit Mag.
Klaus Schneeberger (ÖVP‐Clubchef) in
Wiener Neustadt statt. Parallel wurden
in Eggendorf Unterstützungsunterschrif‐
ten für den Bau einer Umfahrung von
Eggendorf gesammelt, welche im März
2009 dem damaligen Landeshauptmann
Dr. Erwin Pröll in St. Pölten übergeben
wurden. Im Mai 2009 erfolgte eine Info‐
veranstaltung im Turnsaal, um über die
Ziele der IVE und den bisherigen Fort‐
schritt der Aktivitäten zu informieren. 

DANK AN ALLE HELFER
An dieser Stelle sei auch
Dank an alle Helfer und
Unterstützer ausgespro‐
chen, welche uns nicht
nur in der Anfangsphase,
sondern bis heute tatkräf‐
tig unter die Arme grei‐
fen. 

Da nach zwei Bespre‐
chungen mit den Planern
der NÖ Landesregierung
der Eindruck entstand, dass unser Anlie‐
gen nicht die nötige Beachtung findet,
wurden im Sommer 2010 zahlreiche De‐
monstrationsfahrten mit dem Fahrrad
durch Eggendorf organisiert (siehe Foto
oben). Dies hatte zwar eine kleine Eiszeit
mit den Planern zur Folge, aber die Va‐
riantenplanung zur Umfahrung von Eg‐
gendorf wurde weiter verfolgt. Bis 2015
erfolgten so insgesamt neun Bespre‐
chungen von IVE und Gemeinde mit der
NÖ Landesregierung. 

VARIANTENPLANUNG
Als Höhepunkt der bisherigen Arbeit er‐
folgte am 8. Juni 2016 im Gemeindezen‐
trum in Eggendorf die öffentliche
Vorstellung der Variantenplanung durch
die NÖ Straßenbauabteilung. Diese Ver‐
anstaltung war sehr informativ und er‐
freute sich eines regen Zuspruchs der
Bevölkerung. Dies war die erste Möglich‐
keit, den Einwohnern eine mögliche
Trasse für eine Umfahrung greifbar zu
machen.

Im Dezember 2017 erfolgte ein Besuch
bei Verkehrslandesrat DI Ludwig Schle‐
ritzko, gemeinsam mit Vertretern der
Gemeinde. Dort wurde die weitere Vor‐
gehensweise festgelegt. In den nächsten
Jahren soll die Flächenwidmung für die
Trasse der Umfahrung erfolgen.

Welche Hürden uns für die Verwirkli‐
chung des Projektes noch entgegenste‐
hen, wird die Zukunft weisen. Es ist auf
jeden Fall ein Projekt, das noch viele
Jahre Zeit erfordert, ehe es in die Reali‐
tät umgesetzt werden kann. So findet
die Umfahrung Eggendorf Aufnahme in
das „Mobilitätskonzept NÖ 2030+“, in
dem wir als Projekt der Kategorie zwei,
also Projekte, welche nach 2025 ver‐
wirklicht werden sollen, geführt werden.
Dies ist auf der Homepage des Landes
NÖ unter dem Absatz Autofahren/Publi‐
kationen nachzulesen. 

Bis dahin wird der Verkehr noch weiter
kräftig zunehmen. Wir leben in einer
stark wachsenden Region, und wir spü‐
ren die Wirtschaftskraft Wiens und des
Industriegebietes südlich davon. Man
sieht dies alleine an den Wohnbauakti‐
vitäten in Eggendorf. Wir dürfen nicht
glauben, dass unsere Umgebung und
unsere Umwelt in 20 Jahren noch so
aussehen werden, wie wir es heute ge‐
wohnt sind. Auch wenn dies als ein lan‐
ger Zeitraum erscheint, so müssen wir
uns im Sinne folgender Generationen
darauf einstellen. Die IVE wird auch die
nächsten Jahrzehnte für eine Umfah‐
rung kämpfen. w

Für die IVE: Hannes Schneider

10 JAHRE INITIATIVE VERKEHRSBERUHIGUNG
EIN JAHRZEHNT KÄMPFT DIE IVE BEREITS GEGEN DIE VERKEHRSLAWINE – EIN RÜCKBLICK

Fotos: IVE
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N ach dem Abgang des langjährigen
Filialleiters Herbert Obmann, der

seit Anfang Mai 2018 die beiden Spar‐
kassen‐Zweigstellen im Piestingtal führt,
leitet nunmehr Martin Haas die Eggen‐
dorfer Niederlassung.

Martin Haas ist bereits seit  14 Jahren in
der Wiener Neustädter Sparkasse tätig.
Er leitet die Filiale am Auge Gottes und
wird nun sein Wissen und seine jahre‐
lange Erfahrung auch in der Filiale Eg‐
gendorf einbringen. Das bewährte
Team – Jürgen Mannsberger MBA, Dag‐
mar Schwanzer und Mia Archam – steht
Ihnen für Beratungsgespräche auch au‐
ßerhalb der Öffnungszeiten in der Zeit
von 7 bis 19 Uhr nach Terminvereinba‐
rung gerne zur Verfügung. Terminverein‐
barungen unter: 050100 ‐38420 w

SPARKASSE EGGENDORF: NEUE LEITUNG

Das Team der Sparkasse Eggendorf von links: Martin Haas (Filialleiter), Mia Archam, Jür-
gen Mannsberger MBA, Dagmar Schwanzer.                           Foto: Wr. Neustädter Sparkasse
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EGGENDORFS BETRIEBE STELLEN SICH VOR

KONTAKT

Andrea Bryda
Dipl. Fitness- und Personaltrainerin
Maria Theresienstraße 81
2601 Eggendorf
Tel.: 0676/716 29 74
E-Mail: Fit.mit.Andrea@gmail.com

E ine sportbegeisterte
Eggendorferin, An‐

drea Bryda aus der Garten‐
stadt Maria Theresia, stellt
sich vor: „Mein Name ist
Andrea Bryda, ich bin 46
Jahre alt, bin verheiratet
und habe einen Sohn. Da
ich schon immer gerne
Sport gemacht habe und in
den letzten Jahren als Er­
nährungscoach tätig war,
habe ich mich letztes Jahr
entschieden, eine Ausbil­
dung zum Fitnesstrainer zu
machen. Den erfolgreichen Abschluss
konnte ich schließlich heuer im März fei­
ern. 

Ich biete ab Herbst 2018 in der Siedlung
Maria Theresia im Pfarrsaal ein Thera­
band­Workout an. Natürlich können Sie
auch jederzeit gerne Einzeltrainings bu­
chen, ganz individuell auf jeden einzel­

ANDREA BRYDA, DIPL. FITNESSTRAINERIN für das Thema Sport und Gesundheit zu
vermitteln. Mein Motto: „Fit und Gesund
durchs ganze Jahr! Steigern Sie Ihre Fit­
ness und erreichen Sie Ihr Wohlfühlge­
wicht.“

Wenn Sie Interesse an einem Personal
Training haben, oder sich für das Thera­
band­Workout interessieren, würde ich
mich sehr über Ihren Anruf oder Ihre E­
Mail Anfrage freuen!“ w

Das Haus Kreativ, das Atelier
unseres Künstlers Othmar Gruber,

öffnet im kommenden Herbst an zwei auf-
einander folgenden Tagen erneut seine Türen. In der Meisengasse
30, 2601 Eggendorf, warten nicht nur die Werke des Künstlers, son-
dern auch erlesene Weine vom
„WeinPapst“ (Johannes Papst) auf
die Besucher.

8. und 9. September 2018
jeweils 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

TAGE DES 
OFFENEN 
ATELIERS

nen abgestimmt. Da komme ich auch
gerne zu Ihnen nach Hause. 

FREUDE AM BERUF
Ich kann mit großer Dankbarkeit sagen,
dass ich meinen Beruf als Coach und
Trainer ausüben darf und nicht muss.
Das ermöglicht mir jeden Tag, meinen
Klienten aufs Neue meine Begeisterung

VERNISSAGE AM GEMEINDEAMT

D as Gemeindeamt Eggendorf war am 17. Mai 2018 wie‐
der Schauplatz einer tollen Vernissage. Die Künstlerin

Melinda Horvath zeigte dabei, unterstützt von Kollegin Uschi
Schratt, ihre Werke. Bürgermeister Thomas Pollak und die an‐
wesenden Gemeindevertreter zeigten sich begeistert. w

Foto: Andrea Bryda

Foto: zVg

Foto: zVg
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MUSIKSCHULVERBAND

Am Tag der NÖ Musikschulen, heuer
dem 4. Mai 2018, stürmten zahlrei‐

che musikbegeisterte Kinder anlässlich
des Tags der offenen Tür unsere Musik‐
schule. Dort konnten sie alle Musikin‐
strumente ausprobieren und die
Lehrkräfte kennenlernen.

Klein und Groß ließen sich die Einzelhei‐
ten und Details zu den angebotenen In‐
strumenten zeigen und hatten sichtlich
Spaß dabei, alles auszuprobieren.

Für den kleinen Hunger zwischendurch
konnten sich die zahlreichen Gäste beim
üppigen Buffet bedienen und mit Saft
oder Kaffee stärken.

Dank des gelungenen Tages gab es
schon so manche Anmeldung fürs kom‐
mende Schuljahr. Bei einigen Instrumen‐
ten ist noch Platz, die Musikschule hofft
auf weitere Interessenten und freut sich
auf euch. w

TAG DER NÖ MUSIKSCHULEN

EGSO: KÜNSTLERFEST 2018

EGSO, die Plattform Eggendorfer und Sollenauer Künstler,
veranstaltete ihr alljährliches Künstlerfest heuer in der

Nachbargemeinde Sollenau. Am 27. Mai 2018 stellten zahl‐
reiche Kreative, darunter natürlich unser GGR Othmar Gruber,
ihre Werke im Leopold Grünzweig‐Zentrum aus. Dabei bekam
das kunstsinnige Publikum von Malerei und Skultpuren über
Keramik und Kunsthandwerk bis hin zu Schmuck ein vielfälti‐
ges Angebot zu sehen.  Für das leibliche Wohl war ebenso ge‐
sorgt, wie für die musikalische Umrahmung des tollen
Veranstaltungstages. w

Fotos: Musikschule

Fotos: zVg, Joe Vigerl
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LANDESKINDERGARTEN EGGENDORF

E ine Alarmübung der Freiwilligen
Feuerwehr Eggendorf wurde am

14. Juni 2018 im Landeskindergarten Eg‐
gendorf‐Ort durchgeführt. Dabei wur‐
den drei Kinder und Kindergarten‐
helferin „Tante Angelika“ von unseren

Ü ber 100 begeisterte Besucher
strahlten am Sonntag, dem 22.

April 2018, zu Mittag nach dem Konzert
der Stonefield Strings mit der Sonne um
die Wette.

Die zweite Auflage des Streicherkonzer‐
tes im Stadtsaal Ebenfurth lockte noch
mehr Zuschauer an, als die letztjährige
Premiere, sodass die Sessel des Stadt‐
saals nicht ausreichten und etliche Be‐
sucher mit Stehplätzen Vorlieb nehmen
mussten.

Zu Beginn des abwechslungsreichen
Programms präsentierte die Prima la
musica‐Preisträgerin Marlene Hoffmann
am Cello ihre Wettbewerbsstücke, ge‐
folgt von einem Satz aus Haydns G‐Dur
Violinkonzert interpretiert von Johannes
Aigner. Das Musikschul‐Streichquartett
zeigte mit Nothing else matters (Metal‐
lica) sowie Sweet Child o’ Mine (Guns 'N

Roses), dass es nicht nur Klassik be‐
herrscht, sondern auch ordentlich
rocken kann.

Den Höhepunkt der Veranstaltung bil‐
dete der Auftritt der „Stonefield Strings“,
eines Kooperationsorchesters des Mu‐
sikschulverbands der Leitha‐Steinfeld
Gemeinden und der Musikschule Stein‐
feldklang, unterstützt von musikbegeis‐
terten Eltern und den Streicherlehrern
der beiden Schulen. Nach dem „Fiddle
Kids Rag“ und dem „Glockenspiel“ aus
Mozarts Zauberflöte rührten die jungen

Musiker das Publikum mit dem Inter‐
mezzo aus Pietro Mascagnis Oper „Ca‐
valleria rusticana“. Den Schlusspunkt
setzte eine mitreißende Darbietung von
Coldplays „Viva la vida“.

Nicht nur die extra angereisten Vertre‐
terinnen des NÖ Musikschulmanage‐
ments waren begeistert und so forderte
das entzückte Publikum mit lang anhal‐
tendem Applaus eine Zugabe, worauf
die Stonefield Strings das Schlussstück
wiederholten, was die Zuseher zu Stan‐
ding Ovations hinriss. w

STONEFIELD STRINGS

ALARMÜBUNG DER FEUERWEHR

Silberhelmen durch den Einsatz von
schwerem Atemschutz „gerettet“. Da‐
nach konnten die Kids mit dem Mehr‐
zweckstrahlrohr spritzen und die
Leistungsfähigkeit des Wasserwerfers
bewundern. w

Ein fotografischer
Überblick über das
Konzert der Stone-
fieldstrings.

Collage: Musikschule

Fotos: FF ED
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D urch den engagierten Einsatz der
Tennisschule Unger nahmen die

Kinder der VS Felixdorf auch in diesem
Jahr wieder an einer Schnupperstunde
im Tennis teil. 

Mit Schlägern aller Arten galt es Bälle in
verschiedenen Größen zu schlagen, rol‐

D ie fußballbegeisterten Kinder der
Volksschule Felixdorf‐Bilingual Ele‐

mentary School traten auch heuer wie‐
der beim Sumsi‐Erima Kids‐Cup an. 

Nach einer herausragenden Gruppen‐
phase musste man im ersten Platzie‐
rungsspiel eine unglückliche Niederlage

IN KÜRZE

Screenings – Wie fit bin ich?
Diese Frage galt es für die Schülerin‐
nen und Schüler der Volksschule Felix‐
dorf‐Bilingual Elementary School im
Fach Englisch zu beantworten. Eifrig
wurde das ganze Schuljahr über mit
den Native Speakern gelernt und
geübt, um eben im Mai das über Mo‐
ante hinweg Gelernte anhand von
Screenings auch zeigen zu können. Die
Ergebnisse können sich sehen lassen
und hinterlassen glückliche Schüler, El‐
tern und Lehrer.

Sicherheit im Straßenverkehr
Die Kinder der 3. Klasse der Volks‐
schule Felixdorf nahmen auch in die‐
sem Frühjahr wieder an der Verkehrs‐
sicherheitsaktion „Hallo Auto“ teil. Ziel
ist es, den Kindern das richtige Verhal‐
ten im Straßenverkehr zu vermitteln.
Den aufregendsten Höhepunkt des
Projektes stellte sicherlich die Ziel‐
bremsung durch die Schülerinnen und
Schüler dar. 

Schuljahr 2018/19 – Vorbereitungen
„Nach dem Schuljahr ist vor dem
Schuljahr“, ganz unter diesem Motto
befinden sich die Vorbereitungen auf
den Herbst bereits in vollem Gange.
Sowohl die Fortsetzung des Gesund‐
heitsprojektes mit der NÖGKK als auch
einige neue Projekte dürfen erwartet
werden. Das nächste Schuljahr be‐
ginnt am 3. September 2018. Der
erste Schultag startet um 7.45 Uhr in
den jeweiligen Klassen. w

einstecken. Der motivierten Mannschaft
gelang es allerdings bravourös, diese
Schlappe zu überwinden:  im weiteren
Verlauf des Turniers konnten sich die
jungen Sportler im Elfmeterschießen ihr
Talent einmal mehr unter Beweis stellen
und einen höchst verdienten dritten
Platz sichern. Herzliche Gratulation! w

STOCKERLPLATZ BEIM SUMSI‐ERIMA‐CUP

AN DIE SCHLÄGER, FERTIG, LOS!

len oder balancieren. Das forderte nicht
nur höchste Konzentration, sondern
machte den Schülern obendrein noch
Lust auf mehr. 

Für interessierte Kinder bietet die Ten‐
nisschule Unger in Felixdorf ein breitge‐
fächertes Angebot. w
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KONTAKT

VS Felixdorf – Dir. OSR Ingrid Pruschak
Bilingual Elementary School
Siedlergasse 6, 2603 Felixdorf
Tel.: 02628/626 66
e-mail: vs.felixdorf@noeschule.at
Homepage: www.vs-felixdorf.schulweb.at

In ein ganz besonderes Bienennest
haben Lehrer der VS Felixdorf‐Bilin‐

gual Elementary School im heurigen
Schuljahr gestochen. Doch dort schwirr‐
ten keine gewöhnlichen Bienen umher. 

SELBSTFAHRENDE BIENENROBOTER
Den Kindern wurden kleine, selbstfah‐
rende „Bienenroboter“, sogenannte Bee

Ü ber einen Besuch der etwas ande‐
ren Art durften sich die Schüler der

Volksschule Felixdorf freuen. Franz Lö‐
chinger besuchte mit seinem Schlagzeug
„Sandra“ die Schule. Dieses besondere
Instrument konnte mit den Kindern

J edes Jahr aufs Neue ruft er bei den
Kindern der VS Felixdorf‐Bilingual

Elementary School großes Staunen und
Begeisterung hervor. „Harry“, der Schul‐
polizist, besuchte auch in diesem Jahr
wieder die 1. und 2. Klassen. 

KINDERPOLIZEIPRÜFUNG
Der obligatorischen Runde um das
Schulgebäude mit den Taferlklasslern
folgte die „Kinderpolizeiprüfung“ der
Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen. 

Ein aufregendes und lehrreiches Projekt
zur Verkehrssicherheit. Und die Kinder
waren sich einig: „Endlich war unser
Lieblingspolizist wieder da!“ w

PROGRAMMIEREN, LEICHT GEMACHT!

Bots, in die Hände gegeben. Anschlie‐
ßend war es an ihnen, die Wege der vir‐
tuellen Bienen per Tastendruck zu
programmieren. 

Das fördert nicht nur Problemlösungs‐
kompetenzen und vorausschauendes
Denken und Planen, sondern macht
obendrein auch richtig Spaß. w

Website. Besuchen Sie die
Volksschule Felixdorf - Bilingual
Elementary School im Internet.
Auf der Homepage erfahren Sie
alles Wissenswerte rund um die
Schule. 

Fotos: VS Felixdorf

LIEBLINGSPOLIZISTHARRY„DRUMS 4 KIDS“ – INTERAKTIVE SHOW

sprechen. „Sandra – das sprechende
Schlagzeug“ bot eine interaktive Show,
die Kreativität und Motivation weckte.
Zusätzlich stand dabei sehr viel Bewe‐
gung im Vordergrund. Die Kinder waren
begeistert! w
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VOLKS‐ UND SONDERSCHULE EGGENDORF

J edes Jahr werden die Kinder der 4.
Klasse Volksschule zur Mistparty in

die Abfallbehandlungsanlage Wiener
Neustadt eingeladen. Dort erfahren sie
Wissenswertes über Müllvermeidung
und richtige Mülltrennung. Begleitet
wurden unsere Kinder von Gemeinderä‐
tin Karin Suchanek. w

J eden Mittwoch
hat die 1. Klasse

der Sonderschule die
Möglichkeit, in Eg‐
gendorf reiten zu
gehen. Die Reitlehre‐
rin zeigt den Kindern
und Lehrkräften
dabei den richtigen
Umgang mit dem
Pferd. Es wird ge‐
putzt und beim Auf‐
satteln geholfen. Dies macht den
Kindern nicht nur großen Spaß, sondern
zusätzlich wird die Geschicklichkeit trai‐
niert. Das ist eine große Hilfe für den Un‐
terricht. Ermöglicht werden diese

Speed Stacks ist weltweit führend im
Sport Stacking. Sport Stacking (Be‐

cherstapeln) ist eine begeisternde Sport‐
art, die Fitness, Beweglichkeit, Konzen‐
tration und Schnelligkeit erfordert und
trainiert. Über den ASVÖ Niederöster‐
reich wurde auch den Schülern der Son‐
derschule kostenlos ermöglicht, diese
Fähigkeiten zu erweitern. Durchgeführt
wurde dieses Projekt mit den beiden Pä‐
dagoginnen Alexandra Gerke und Mar‐
tina Koder. w

Postweg. „Wir schreiben einen
Brief und bringen ihn zur Post!“,
war das Lehrthema der 2. Klasse
Volksschule. Geschrieben wur-
den die Briefe in der Schule und
anschließend gemeinsam zum
Postpartner Böse gebracht, um
dort weiter auf den Weg ge-
schickt zu werden. Besonders
stolz waren die Schüler auf ihre
kunstvoll gestalteten Briefe.

ASO: SPORT STACKING

MISTPARTY 2018

Safety Tour. Wegen Schlechtwetter fand
die Kindersicherheitsolympiade heuer im
Turnsaal der VS Ebenfurth statt. Ihr Wis-
sen über Notrufnummern und das rich-
tige Verhalten in Gefahrensituationen
konnten die Schüler in vielen Stationen
der Einsatzkräfte unter Beweis stellen.
Nützlich, aber auch ein großer Spaß für
Kinder und Lehrkräfte. Fotos: VS Eggendorf

ASO: THERAPEUTISCHES REITEN

kostenlosen Reitstunden durch eine
Spende von Vizebürgermeister Thomas
Winter. Die Kinder und das Team der
Sonderschule bedanken sich recht herz‐
lich dafür! w
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KONTAKT
VS und ASO Eggendorf 
Schulleitung Karin Bauer
Hauptstraße 72, 2492 Eggendorf
Tel.: 02622/73 2 37, Fax: 02622/74 0 98
e-mail: vs.eggendorf@noeschule.at

Aufgrund des längeren Krankenstandes
von Frau SD Brigitta Eder wurde VOL
Karin Bauer am 1. April mit der Leitung der
ASO Eggendorf betraut. 

D ie 3. Klasse Volksschule besuchte
am 5. Juni 2018 die Freiwillige Feu‐

erwehr Eggendorf. Dabei wurde mit den
Kindern eine Führung durch das Feuer‐
wehrhaus gemacht und ihnen die Ent‐
stehungsgeschichte unserer Wehr
erklärt. Danach stand  eine Besichtigung

der Einsatzfahrzeuge auf dem Pro‐
gramm, bevor die Kids eine Jause ser‐
viert bekamen und mit dem Mehr‐
zweckstrahlrohr spritzen durften. Da‐
nach ging es mit den beiden Tanklösch‐
fahrzeugen auf ein Eis und wieder
zurück zur Schule. w

EIN BESUCH BEI UNSERER FEUERWEHR

A uch heuer besuchte wieder das
Team Sieberer mit einem lehrrei‐

chen Mitspieltheater die Schule. 

Gemeinsam mit der Volksschule Zilling‐
dorf und der Sonderschule Eggendorf
wurden die Themen Konsum und Wer‐
bung kritisch beleuchtet. Die Kinder
wurden aktiv ins Theaterstück eingebun‐
den und konnten ihre Meinung kundtun.

Dies ist immer eine besondere Erfah‐
rung und Bereicherung für Kinder und

INTERAKTIVES THEATER Lehrer und macht soziales Lernen be‐
sonders gut möglich. w

Ausflug. Der erste gemeinsame Ausflug der Volksschule Eggendorf mit der Sonderschule führte die Kinder nach Wien, in den Tier-
garten Schönbrunn. Bei strahlendem Sonnenschein konnten Eisbär, Elefant und Co. bewundert werden. Ein besonderer Augenblick
war das Beobachten der Fütterung der Tiere. Alle Fotos: VS Eggendorf

Fotos: FF ED
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VERANSTALTUNGEN 2018

Heuriger Kampichler – 2492 Eggendorf, Hauptstraße 122
Tel.: 02622/745 91

17. - 24. August, 12. - 19. Oktober, 16. - 23. November

AUSGSTECKT IS’

NOVEMBER

10. Jägermeisterparty beim MC
The Corps in der „Gruam“, Tritol-
straße

17./18. Weihnachtsausstellung
der Kreativ-Bastelrunde, Eggen-
dorf-Ort, Amtshaus Eggendorf –
Öffnungszeiten: Sa 12 - 18 Uhr;
So 10 - 16 Uhr

23./24. Punschstand des Sied-
lervereins Maria Theresia/Eggen-
dorf, Vereinsareal (Gartengasse
52)

24. Weihnachtsmarkt mit Be-
sinnlichem Advent, Nikolaus und
Perchtenlauf,  Hauptplatz Eggen-
dorf, ab 15 Uhr

30. Weihnachtsmarkt in der
Siedlung Maria Theresia vor dem
Kurt Schedler-Zentrum mit Niko-
laus und Perchtenlauf, ab 16 Uhr

SEPTEMBER

DEZEMBER
1. Punschstand des Siedlerver-
eins Maria Theresia/Eggendorf

8. Punschstand des SSC Maria
Theresia beim Siedlerverein Maria
Theresia/Eggendorf

14./15. Punschstand des SSC
Maria Theresia beim Siedlerverein
Maria Theresia/Eggendorf

JULI
1. Peterskirtag mit Frühschop-
pen, Burschenklub Eggendorf

14. Naturfreundefest, ab 16 Uhr

21. Sommerfest beim Reitverein
Kampichler, ab 16 Uhr 

28. Sommerfest des ASKÖ MT

AUGUST
10. Blaulichtparty der FF Eggen-
dorf, Festplatz Kirchengasse

11./12. Sommerfest der FF Eg-
gendorf, Festplatz Kirchengasse

15. 40 Jahre Hubertuskapelle
der Jagdgesellschaft UED, 8 Uhr

18. Bikertreffen des MC The
Corps in der „Gruam“

25. „Holiday Out“-Party, Eggen-
dorfer Dorfjugend

25. Sommerfest Siedlerverein
Maria Theresia/Eggendorf, 18
Uhr, Vereinsareal

OKTOBER
2. Herbstfest des PVÖ SMT, Kurt
Schedler-Zentrum

6. Lange Nacht der Museen, Hei-
matmuseum Eggendorf

28. Halloweenfest der Kinder-
freunde SMT, im Kurt Schedler-
Zentrum, 15 Uhr

8./9. Ausstellung Atelier „Haus
Kreativ“ bei Othmar Gruber, Mei-
sengasse 30, jeweils 10 -12 und
14 - 18 Uhr. Mit Weinverkostung
vom „WeinPapst“

9. Tag des Kindes, Kinderfreunde
Eggendorf

14.-16. Pfarrheuriger mit Ernte-
dankfest, Pfarre Auferstehung
Christi

15. Oktoberfest der Gemeinde
Eggendorf, Hauptplatz Eggendorf-
Ort, 19 Uhr

22./23. Eggendorfer Messe, Ge-
meindezentrum Eggendorf, 10 Uhr

1. Feuerlöscherüberprüfung beim
Siedlerverein M. T./Eggendorf

1. „The Manne-Quins“,  Große
Travestieshow im Kurt Schedler-
Zentrum, Einlass: 18 Uhr, Beginn:
20 Uhr

2. Kinderfest für Jung & Alt beim
Schedler-Z., Kinderfreunde SMT

9. Diashow Helga Novak, 19.15
Uhr, Kurt Schedler-Zentrum
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SIEDLUNG MARIA THERESIA

Abfuhrtag Donnerstag

12. Juli
23. August
4. Oktober
Mi., 14. November
Fr., 28. Dezember

MÜLLENTSORGUNG 2018

EGGENDORF

20. Juli
17. August
Do., 13. September
12. Oktober
9. November
7. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

6. Juli
3. und 31. August
28. September
Do., 25. Oktober
23. November
21. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

4. und 18. Juli
1., 14. uns 29. August
12. und 26. September
10. und Di., 23. Oktober
7. und 21. November
5. und 19. Dezember

EGGENDORF

11. und 25. Juli
8. und 22. August
5. und 19. September
3., 17. und Di., 30. Oktober
Di, 13., und 28. November
12. und Fr., 28. Dezember

EGGENDORF

17. Juli
21. August
18. September
16. Oktober
20. November
18. Dezember

SIEDLUNG MARIA THERESIA

24. Juli
4. September
16. Oktober
27. November

Altpapier und Kartonagen werden wieder zu neuem Papier verarbeitet.
Dadurch werden Umwelt und Rohstoffressourcen geschont. Zum Altpa-
pier gehören: Zeitungen, Zeitschriften, Kartons, Flugblätter, Telefonbü-
cher, etc. – Die Entsorgung erfolgt durch Hausabholung. Achten Sie
bitte darauf, dass kein Altpapier in den Restmüll gelangt!

Papier-Tonnen können direkt bei der Abfallwirtschaft Wiener
Neustadt (Tel.: 02622/ 373-671) erworben werden und sind Ei-
gentum des Käufers. Bei Beschädigung oder Verlust der Tonne
sowie bei Schwierigkeiten mit der Abholung ist direkt die Abfall-
wirtschaft Wiener Neustadt zu kontaktieren!

Müllcontainer, Müllsäcke und Altpapiergebinde müssen am Ab-
fuhrtag spätestens ab 6 Uhr zur Abholung bereit stehen, um ei-
ne problemlose Entsorgung zu gewährleisten. Mülltonnen nur
mit geschlossenem Deckel bereit stellen, da sonst für Gemein-
de und jeden einzelnen Bürger enorme Mehrkosten erwachsen!

RESTMÜLL                 Abfuhrtag Freitag BIOMÜLL                Abfuhrtag Mittwoch

KUNSTSTOFF – GELBER SACKALTPAPIER               Abfuhrtag Dienstag

EGGENDORF

Abfuhrtag Freitag 

20. Juli
31. August
12. Oktober
23. November

MÜLLCONTAINERALTPAPIERTONNEN

In den „Gelben Sack”: Kunststoffflaschen und -tuben, Joghurt- und Trink-
becher, Kunststofffolien, Plastiksackerl, Tiefkühlverpackungen, Suppen-
beutel, Kaffeetabs, Kunststoffdeckel und -verschlüsse, Blister- und Sty-
roporverpackungen, Fleischtassen, Getränkeverbundkartons. Keines-
falls in den „Gelben Sack”: Kunststoffe, die keine Verpackungen sind
(Spielzeug, Gartenschläuche, etc.).
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch von 15 – 17 Uhr
Ein Samstag im Monat von 8 – 12 Uhr (sie-
he oben)

ABGABEMÖGLICHKEITEN
KOSTENLOS
Holz (= Ziegellatten, Pfosten, etc.)
Schrott (= Elektroschrott)
Eisen (kein Verpackungsmetall)
Autobatterien, Problemstoffe, Sperrmüll

KOSTENPFLICHTIG
Bauschutt rein und PKW-Reifen

DIE PREISE
PKW-Reifen: ohne Felge 5,85 €/Stück

mit Felge 9,15 €/Stück
Bauschutt klein (ca. 100 kg, ein Kofferraum
voll): 8 €
Bauschutt mittel (ca. 300 kg, ein kleiner An-
hänger): 17 €
Bauschutt groß (ca. 600 kg, ein großer An-
hänger): 27 €
Entgegennnahme von Bauschutt ausschließ-
lich in den o. g. Kleinmengen. 

Nicht entgegen genommen werden Asbest
bzw. asbesthaltige Materialien! 

ACHTUNG: Um bei der Abwicklung unnöti-
ge Zeitverzögerungen zu vermeiden, bitte
den Bauschutt vorher sortieren!!! Werden
größere Container benötigt, wenden Sie sich
bitte an die Abfallbehandlungsanlage Wriener
Neustadt/Steinabrückl!

Altpapier, Kunststoff und herkömmlicher
Restmüll sind zu den allgemeinen Abfuhr-
terminen zu entsorgen und KÖNNEN
NICHT am Bauhof ABGEGEBEN WERDEN!

GRÜNSCHNITT
Entsorgung von MO bis FR von 8 - 20 Uhr,
SA von 8 - 18 Uhr in den speziellen Contai-
nern. AUSSERHALB DIESER ZEITEN ist das
Abladen NICHT gestattet! An Sonn- und Feier-
tagen ist die Anlage geschlossen! Die Contai-
ner stehen – abhängig von der Witterung – von
März bis November zur Verfügung!

SPERRMÜLL
Die Abgabe von Sperrmüll ist ganzjährig
während der Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melstellen möglich. Die Gemeinde Eggendorf
bietet einen kostenpflichtigen Abholservice.
Nach telefonischer Voranmeldung am Ge-
meindeamt (Telefon: 02622/73234 DW 10,
Amtsleiter Thomas Bauer) wird ein Termin be-
gannt gegeben, zu dem der Sperrmüll (UND
AUSSCHLIESSLICH SPERRMÜLL) abgeholt
wird. Der Sperrmüll ist ausnahmslos AN
DER GEHSTEIGKANTE zur Abholung be-
reit zu stellen! Kostenpunkt: 25 € pro Fuhre
mit dem Pritschenwagen.

DIVERSES
Die Ausgabe von Müllsäcken, Hausnummern-
tafeln, etc. erfolgt ausschließlich während der
Öffnungszeiten bei den Bediensteten des je-
weiligen Bauhofes.

BAUHOF IN EGGENDORF UND DER SIEDLUNG MARIA THERESIA

Öffnungszeiten Abfallbehandlungsanlage
Wr. Neustadt (Tel.: 02622/373-660):

Montag – Freitag von 7 – 17 Uhr,
Samstag von 9 – 17 Uhr,

Sonn- und Feiertag von 10 – 13 Uhr

DEPONIE WR. NEUSTADT

Den Anweisungen des Personals ist stets Folge zu leisten.
Das Betreten und Befahren der Sammelstelle erfolgt auf eigene Gefahr. Für eventu-
elle Schäden Art (btr. auch Schäden beim Entladen von Fahrzeugen oder Anhän-
gern) wird seitens der Gemeinde keine Haftung übernommen. 
Tempolimit von 10 km/h auf der gesamten Anlage.
Abfälle, die nicht den Annahmekriterien entsprechen, werden ausnahmslos zurück-
gewiesen. 
Für die Übernahme von Abfällen gelten die jeweils gültigen gesetzlichen Auflagen. 
Die Entgegennahme von Altstoffen ist nur während der Öffnungszeiten und nur bei
Vorweisen der BERECHTIGUNGSKARTE möglich. Das Deponieren von Altstoffen
außerhalb des Bauhofgeländes ist nicht gestattet. 

ALLGEMEINE NUTZUNGSREGELN

n

n

n

n

n

n

Um Problemstoffe umweltgerecht zu entsor-
gen, befinden sich eigene Sammelstellen in
den BAUHÖFEN in Eggendorf-Ort sowie der
Siedlung Maria Theresia, wo speziell geschul-
te Mitarbeiter der Gemeinde die Problemstof-
fe entgegen nehmen. Auch KÜHLGERÄTE
können abgegeben werden. Sollte es Ihnen
unmöglich sein (Krankheit, Gebrechen, etc.),
das Gerät zur Sammelstelle zu bringen, setz-
ten Sie sich bitte mit dem Gemeindeamt (Tel.:

02622/ 73234 DW 10, Amtsleiter Thomas
Bauer) in Verbindung, um die Abholung des
Gerätes zu vereinbaren.

Die Sammelstellen sind  an folgenden
Samstagen von 8 – 12 Uhr geöffnet: 

7. Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober,
10. November, 1. Dezember

Die Gemeinde Eggendorf bietet die Möglich-
keit, Autowracks kostengünstig und ord-
nungsgemäß zu entsorgen.

Bei Interesse setzten Sie sich bitte mit dem
Gemeindeamt (Telefon: 02622/73234  DW
10, Amtsleiter Thomas Bauer) in Verbindung.

PROBLEMSTOFFE                   Öffnungszeiten 2018 AUTOWRACKS

Abfallbehandlungsanlage Wiener Neustadt 
(Telefon: 02622/373-660)
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 7 - 17 Uhr
Samstag 9 - 17 Uhr
Sonn- und Feiertag 10 - 13 Uhr
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ÄRZTENOTDIENSTE 2018

KONTAKT
Dr. Edwin Neuber: Inselweg 1, 2492 Eggendorf, 02622/732 70
Dr. Stefanie Heissenberger: Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth, 02622/752 66
Dr. Peter Adamcik: Wr. Neustädter-Str. 46, 2524 Teesdorf, 02253/817 81
Dr. Sorina Dubovan: Hauptplatz 2/1, 2601 Sollenau, 02628/472 75
Dr. Romana Kourimsky: Feldg.13/2/2, 2751 Matzendorf-H., 02628/663 90
Dr. Derya Öztürk: A. Rauch-Str. 18/2, 2525 Günselsdorf,  02256/635 70
Dr. Erwin Reichenstorfer: A. Rauch-Platz 4c, 2602 Blumau/Neurißhof, 02628/487 00
Dr. Ilse Rumpler: Gemeinde-Zentrum, 2604Theresienfeld, 02622/712 45
Dr. Simon Sauerschnig: Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf, 02628/624 66
Dr. Erwin Scholter: Hauptplatz 1, 2601 Sollenau, 02628/474 50
Dr. Jochen Rausch: Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf, 02628/622 43

EGGENDORF UND SIEDLUNG MARIA THERESIA

JULI
1.: Dr. Edwin Neuber
7./8.: Dr. Ilse Rumpler
14./15.: Dr. Jochen Rausch
21./22.: Dr. Romana Kourimsky
28.: Dr. Erwin Scholter
29.: Dr. Simon Sauerschnig

AUGUST
4./5.: Dr. Erwin Reichenstorfer
11./12: Dr. Peter Adamcik
15.: Dr. Stefanie Heissenberger
18./19.: Dr. Erwin Scholter
25./26.: Dr. Sorina Dubovan

SEPTEMBER
1./2.: Dr. Ilse Rumpler
8./9.: Dr. Jochen Rausch
15./16.: Dr. Romana Kourimsky
22./23.: Dr. Stefanie Heissenberger
29./30.: Dr. Edwin Neuber

PRAKTISCHE ÄRZTE ZAHNÄRZTE

JULI
1.: Dr. Lilly Krebs
Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8
Tel.: 02252/498 19

7./8.: Dr. Julia Berger
Günselsdorf,Teesdorferstraße 15
Tel.: 02256/644 41

14./15.: Dr. Peter Oedendorfer
Kottingbrunn,Wr.Neustädter-Str. 23
Tel.: 02252/769 97

21./22.: Dr. Lilly Krebs
Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8
Tel.: 02252/498 19

28./29.: Dr. Peter Kornfell
Pitten, Obere Feldstraße 916
Tel.: 02627/822 26

AUGUST
4./5.: Dr. Petra Stangl-Pusch
Pottenstein, Hauptplatz 11
Tel.: 02672/888 26

11./12.: DDr. N. Trnavsky-Hausb.
Berndorf, Schlossergasse 8
Tel.: 02672/831 23

15.: Dr. S. Aixberger-Kraus
Bad Vöslau, Hauptstraße 24
Tel.: 0252/765 74

18./19..: Dr. Karin Dosti
Pottendorf, Marktplatz 5
Tel.: 02623/8738 53

25./26.: Dr. Paul Biberhofer
Trumau, Kirchengasse 1a
Tel.: 02253/71 50

SEPTEMBER
1./2.: Dr. Felicia Burger
Hirtenberg, Badgasse 1
Tel.: 02256/658 28

8./9.: Dr. Johannes Forster
Berndorf, Albertstraße 6
Tel.: 02672/822 94

15./16.: Dr. Beatrice Meller
Alland, Hauptstraße 498/1
Tel.: 02258/21 50

22./23.: Dr. Walter Hacker
Pottendorf, Wiener Straße 3
Tel.: 02623/735 85

29./30.: DDr. Thomas Hlawatsch
Wr. Neustadt, Hauptplatz 34
Tel.: 02622/234 09

Ärztenotdienste online: 
www.arztnoe.at 
(praktische Ärzte) 

www.noe.zahnaerzte-
kammer.at
(Zahnärzte)

ONLINE‐INFO

Sonn. und Feiertagsdienst nur in der Zeit von 7 - 19 Uhr! Die Nacht-
dienste (19 - 7 Uhr) übernimmt der Notruf NÖ (Tel.: 141).
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APOTHEKENDIENSTPLAN KONTAKT

Sonnenapotheke
Am Stampf 1, 
2492 Eggendorf
Tel.: 02622/746 60

Hubertus-Apotheke
Wr. Neustädter-Straße 6
2601 Sollenau
Tel.: 02628/477 81

St. Hubertus-Apotheke
Hauptstraße 33
2603 Felixdorf
Tel.: 02628/622 22

Apotheken in Wr. Neustadt:

Heiland-Apotheke
Pottendorfer Straße 6
Tel.: 02622/221 28

Merkur-Apotheke
Stadionstraße 6
Tel.: 02622/861 65

Civitas Nova
Dr. Stephan Koren-Straße 8a
Tel.: 02622/266 16

Bahnhof-Apotheke
Zehnergasse 4
Tel.: 02622/232 93

Hl. Leopold-Apotheke
Neunkirchner Straße 17
Tel.: 02622/221 53

Zehnergürtel-Apotheke
Roseggergasse 55
Tel.: 02622/663 56

Alte Kronen-Apotheke
Hauptplatz 13
Tel.: 02622/233 00

Mariahilf-Apotheke
Hauptplatz 21
Tel.: 02622/231 53

Apotheke im Fischapark
Zehnergürtel 12-24
Tel: 02622/240 20

AUGUST

1. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

2. Bahnhof-Apotheke

3. Civitas Nova

4. Merkur-Apotheke

5. Mariahilf

6. Zehnergürtel-Apotheke

7. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

8. Fischapark

9. Heiland-Apotheke

10. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

11. Bahnhof-Apotheke

12. Civitas Nova

13. Merkur-Apotheke

14. Mariahilf

15. Zehnergürtel-Apotheke

16. Alte Kronenapotheke 

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

17. Fischapark

18. Heiland-Apotheke

19. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

20. Bahnhof-Apotheke

21. Civitas Nova

22. Merkur-Apotheke

23. Mariahilf

24. Zehnergürtel-Apotheke

25. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

26. Fischapark Heiland-Apotheke

27. Heiland-Apotheke

28.: Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

29.: Bahnhof-Apotheke

30.: Civitas Nova

31.: Merkur-Apotheke

SEPTEMBER

1. Mariahilf

2. Zehnergürtel-Apotheke

3. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

4. Fischapark

5. Heiland-Apotheke

6. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

7. Bahnhof-Apotheke

8. Civitas Nova

9. Merkur-Apotheke

10. Mariahilf

11. Zehnergürtel-Apotheke

12. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

13. Fischapark

14. Heiland-Apotheke

15. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

16. Bahnhof-Apotheke

17. Civitas Nova

18. Merkur-Apotheke

19. Mariahilf

20. Zehnergürtel-Apotheke

21. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

22. Fischapark

23. Heiland-Apotheke

24. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

25. Bahnhof-Apotheke

26. Civitas Nova

27. Merkur-Apotheke

28. Mariahilf

29.: Zehnergürtel-Apotheke

30.: Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

JULI

1. Zehnergürtel-Apotheke

2. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

3. Fischapark

4. Heiland-Apotheke

5. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

6. Bahnhof-Apotheke

7. Civitas Nova

8. Merkur-Apotheke

9. Mariahilf

10. Zehnergürtel-Apotheke

11. Alte Kronenapotheke 

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

12. Fischapark

13. Heiland-Apotheke

14. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

15. Bahnhof-Apotheke

16. Civitas Nova

17. Merkur-Apotheke

18. Mariahilf

19. Zehnergürtel-Apotheke

20. Alte Kronenapotheke

St. Hubertus-Apo., Felixdorf

21. Fischapark

22. Heiland-Apotheke

23. Hl. Leopold-Apotheke

Hubertus-Apotheke, Sollenau

24. Bahnhof-Apotheke

25. Civitas Nova

26. Merkur-Apotheke

27. Mariahilf

28. Zehnergürtel-Apotheke

29.: Alte Kronenapotheke

30.: Fischapark

31.: Heiland-Apotheke
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Das ROTE KREUZ Sollenau/Felixdorf informiert

VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN
RASCHE UND KOMPETENTE HILFE IM NOTFALL

Tel.: 059144 71612
E‐Mail: sollenau@n.rotes‐
kreuz.at

TERMINE

BETREUTES REISEN
Nächster Termin:  27. Juli 2018 
Neusiedlerseeschifffahrt incl. Grillparty.
Anmeldungen und Fragen unter 0664/90
17 346 

KONTAKT

Bezirksstellenleiter
Günter Kerschbaumer, Tel: 0664/1890468  

Bezirksstellenleiter-Stv.   
Hubert Stockreiter, Tel.:  0676/4966150   

Organisationsleiter
Günter Leser, Tel.: 0664/3147429       

W ie Sie viel‐
l e i c h t

schon bemerkt
haben, ist seit ei‐
nigen Tagen eine
LED Werbewand
an der Rot Kreuz
Bezirksstelle in Betrieb. Von 6 Uhr mor‐
gens bis 22 Uhr gibt es auf diesem Weg
Informationen über die aktuellen Veran‐
staltungen wie Feste, Erste Hilfe Kurse,
Tag der offenen Tür, Blutspendeaktio‐
nen, Pensionistentreffen, und vieles
mehr. Auch Werbeeinschaltungen von
Unternehmern aus der Region werden
in den nächsten Wochen und Monaten
zu sehen sein. Falls Sie als Gewerbetrei‐
bender die Möglichkeit wahrnehmen
und Ihr Unternehmen bewerben wollen,
nehmen Sie mit der Bezirksstellenlei‐
tung Kontakt auf. w

D ie Seniorentreffs des Roten Kreu‐
zes Sollenau‐Felixdorf bieten älte‐

ren Menschen die Möglichkeit, mit
Gleichgesinnten eine schöne Zeit in net‐
ter und angenehmer Atmosphäre zu
verbringen. Der Besuch ist kostenlos. Für

Die Bezirksstelle Sollenau‐Felixdorf
lud am 3. März 2018 zum 1. Wel‐

come Day. 

Dabei konnten sich Besucher über die
Tätigkeiten des Roten Kreuzes informie‐
ren und im laufenden Stationsbetrieb
einen Eindruck von den Aufgaben der
Rettungskräfte machen.  Selbstverständ‐
lich bestand auch die Möglichkeit ,sich

ein Rettungsfahrzeug
näher anzusehen und
die darin befindlichen
Geräte in Augenschein
zu nehmen. Anders als
bei einer herkömmli‐
chen Leistungsschau
durften die Besucher
sich auch selbst an den
Stationen versuchen

LED‐WERBEWAND

„WELCOME DAY“

und unter der fachkundigen Anleitung
von Sanitätern die Reanimation, Verbin‐
den oder Schienung ausprobieren. 

Darüber hinaus wurde ein Szenario mit
einem verunfallten Motorradfahrer
nachgespielt, in welchem die Einsatz‐
kräfte die verunfallte Person fachgerecht
versorgten, wobei der Ablauf von einem
Sanitäter moderiert wurde.

Auch die neu gegründete Jugendrot‐
kreuz‐Gruppe, die im April startete,
stellte sich erstmals vor. Für alle Interes‐
sierten, die den Termin im Frühjahr nicht
wahrnehmen konnten, besteht die Mög‐
lichkeit, die Bezirksstelle beim 2. Wel‐
come Day im Oktober 2018 zu
besuchen.  w

Kaffee und andere Köstlichkeiten oder
Hol‐ und Bringdienst sind freie Spenden
willkommen. Der Seniorentreff am 9.
Mai 2018 hatte das Motto „Muttertag“.
Musikalisches kam vom Akkordeonen‐
semble der Musikschule Steinfeldklang
(Leitung Robert Blaha). Die Betreute
Reise am 13. April 2018 führte in die Kä‐
semacherwelt nach Heidenreichstein.
Die Pausen bei der „Graslwirtin“ in Mör‐
tersdorf und beim Heurigen Siedler in
Mautern waren ausgezeichnet. w

SENIORENTREFF – BETREUTES REISEN
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Tipps vom ANWALT

Mag. Michael LUSZCZAK
RECHTSANWALT

NEUES ZUM PFLEGEREGRESS
ENTSCHEIDUNG DES OBERSTEN GERICHTSHOFES

KONTAKT

Mag. Michael Luszczak:
Grazerstraße 77, 2700 Wiener Neustadt
Tel.: 02622/23 550; Fax: 23 522
E-mail: office@anwalt-luszczak.at

Kostenlose Rechtsberatung am Ge-
meindeamt Eggendorf jeden 1. Donners-
tag im Monat von 17 - 18 Uhr.

TERMINE 

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG AM GEMEINDEAMT EGGENDORF

5. Juli 2018 2. August 2018 6. September 2018
4. Oktober 2018 8. November 2018 6. Dezember 2018

Eventuelle Änderungen werden zeitgerecht bekannt gegeben!

W ie ausführlich in den Medien be‐
richtet wurde, ist der Regress der

Sozialhilfeträger auf das Vermögen von
in stationäre Pflegeeinrichtungen aufge‐
nommenen Personen sowie auf das Ver‐
mögen ihrer Angehörigen, Erben und
Geschenknehmer, unzulässig. Der
oberste Gerichtshof hatte sich in einer
im Jänner dieses Jahres ergangenen Ent‐
scheidung mit sogenannten „Alt‐Fällen“
befasst. Darunter sind solche zu verste‐
hen, in welchen der Heim‐ oder Sozial‐
hilfeträger die Regressforderung im
Verlassenschaftsverfahren vor 2018 an‐
gemeldet hatte und das Verfahren im
Jahr 2018 noch anhängig war. Der Hin‐
tergrund dieser Entscheidung war, dass
ein sogenannter „Selbstzahler“ in einem
Heim gepflegt wurde. Selbstzahler ist,
wer (verkürzt dargestellt) keine Sozial‐
hilfe bezieht und die Heimkosten aus Ei‐
genem aufgrund des Heimvertrages
trägt. Im konkreten Fall hinterließ der
Verstorbene eine Ehefrau, die Mitinha‐
berin zweier gemeinsamer Bankkonten
(sog. „Oder“‐Konten; Näheres dazu
unten) war. Die Heimträgergesellschaft
wollte zweierlei, nämlich einerseits den

Regress an sich, und anderseits diesen
aus den jeweiligen gesamten Guthaben
der beiden Konten. 

OFFENE FRAGEN GEKLÄRT
Die Entscheidung beinhaltet Antworten
auf Fragen in vielen Bereichen, von
denen die wesentlichsten Aussagen im
Hinblick auf den Pflegeregress darge‐
stellt werden, nämlich jene: 

• Der Entfall des Pflegeregresses gilt
nicht für Selbstzahler, denn hier würde
in bestehende Verträge eingegriffen
werden
• Für Personen, die nicht Selbstzahler
waren, gilt der Entfall des Pflegeregres‐
ses (die Frage hinsichtlich bereits im
Grundbuch zu Gunsten des Sozialhilfe‐
trägers eingetragener Pfandrechte
wurde nicht beantwortet; Es empfiehlt
sich im Anlassfall auf ein klarstellendes
Schreiben des jeweiligen Sozialhilfeträ‐
gers zu drängen, falls dieser nicht oh‐
nehin ein solches übermittelt)
• Bei sogenannten „Oder“‐Konten, das
sind solche gemeinsamen Konten, hin‐
sichtlich welcher jeder Verfügungsbe‐
rechtigte allein Abhebungen oder
Überweisungen durchführen kann, ist
eine anteilige Berechtigung der Kontoin‐
haber anzunehmen. Bei zwei Kontoinha‐
bern beträgt der Anteil daher jeweils
50%. Die Glaubhaftmachung des Gegen‐

teils obliegt nicht dem überlebenden
Kontoinhaber, sondern demjenigen, der
Ansprüche stellt. Dies wird mangels
Kenntnis des Außenstehenden hinsicht‐
lich der genauen Umstände im Bezug
auf das Konto für diesen nicht leicht
möglich sein
• Bei der sogenannten Überlassung an
Zahlungs statt besteht keine Gefahr der
Vermischung von Nachlass‐ und Erben‐
vermögen. Darunter wird die Ausfolgung
der Aktiven eines überschuldeten Nach‐
lasses an die Gläubiger, z.B. jener Per‐
son, die die Begräbniskosten bezahlt hat,
verstanden. 

Das Verlassenschaftsverfahren ist somit
durch einen Beschluss des Gerichtes be‐
endet. Diese Form der Beendigung ist
vor allem bei Empfängern von Sozialhilfe
(um eben die Kosten des Pflegeheimes
zu finanzieren) sehr häufig und zudem
unkompliziert. Es ist kein Vertreter für
die Verlassenschaft zu bestellen (sog.
Nachlasskurator) und der Überlebende
(in der zitierten Entscheidung der Ehe‐
gatte) kann über den gesamten Gutha‐
bensstand der Konten verfügen (dh.
keine Separation, das ist die getrennte
Verwaltung von Nachlass‐ und Erbenver‐
mögen). w
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Die POLIZEIINSPEKTION EGGENDORF informiert

Robert KALUSA
POSTENKOMMANDANT

INTERNETKRIMINALITÄT
DIE POLIZEI EGGENDORF IST IMMER FÜR SIE DA!

KONTAKT

Polizeiinspektion Eggendorf:
Josef Nachtigall-Gasse 1, 2492 Eggendorf
Tel.: 059133/3372; Fax: 059133/3372-109
E-mail: pi-n-eggendorf@polizei.gv.at

Bezirkspolizeikommando Sollenau:
Wr. Neustädter Straße 19, 2601 Sollenau
Tel.: 059133/3370

Polizei-Notruf: 133

B ereits früher habe ich über das
Thema Gefahren im Internet ge‐

schrieben. Wegen der Wichtigkeit des
Themas und der Häufigkeit der Strafta‐
ten, möchte ich mich dieses Themas
noch einmal auszugsweise widmen. 

Neben dem Schutz von PC, E‐Mail,
Chats, Software und der Bezahlmetho‐
den im Online Shopping,  ist es mir wich‐
tig, noch einmal auf die Bezahlung im
Web hinzuweisen, denn hier ist äußerste
Vorsicht geboten. Immer wieder kom‐
men Geschädigte auf die Polizeiinspek‐
tionen, weil sie vermeintlich billige
Waren gekauft oder Handelsgeschäfte
abgeschlossen , dabei Geld überwiesen
haben und es sich bei dem  Vertrags‐
partner  um einen „Scheinhändler“ han‐
delte. Zugriff auf überwiesenes Geld war
nicht mehr möglich.  Auch der berühmte
Neffentrick – ein vermeintlicher Ver‐
wandter benötigt unbedingt Geld für die
Heimreise –, Tricks mit Vorauszahlungen
auf einen nicht realen Gewinn, Erbschaft
etc., Bargeldüberweisungen für den
Transport eines „Schnäppchenautos“
und vieles mehr, finden noch immer
Opfer.  Der Schaden geht  oftmals in tau‐
sende Euro’s.

Sollte Ihnen ein angebahntes Geschäft
eigenartig vorkommen, scheuen Sie
nicht den Kontakt mit der nächsten Po‐
lizeidienststelle, es wird Ihnen sicher
weitergeholfen werden. 

Verdächtige Sachverhalte mögen aber
auch im Internet an die Internetmelde‐

stelle im Bundeskriminalamt  against‐cy‐
bercrime@bmi.gv.at   mitgeteilt werden.  
Der verantwortungsvolle Umgang bei
der Benutzung des Internets liegt bei
Ihnen!

VERKEHRSANGELEGENHEITEN
PKW werden immer mehr, größer und
breiter. Die Parkmöglichkeiten stagnie‐
ren. Dies führt  oftmals zu unzulässigen
Verparkungen  der Fahrbahnen. Dass die
gänzliche Einhaltung der Parkregeln
nicht möglich ist, versteht sich von
selbst.  Dennoch ersuchen wir, auf Fahr‐
bahnen mit Durchzugsverkehr,  zwei
Fahrstreifen – das sind mindestens 5
Meter ab Seitenspiegel – für den flie‐
ßenden Verkehr freizuhalten. In solchen
Bereichen besteht Parkverbot.

Instandsetzungen von Straßen durch
einheitliche Verpflasterungen  von Geh‐
steigen und Grundstücksausfahrten,
führen  oft zum unzulässigen Abstellen
von Fahrzeugen auf dem für Fußgänger
vorgesehenen Bereich.  Beachten Sie,
dass ab Mauerkante mindestens 1,5
Meter für den Fußgängerverkehr freige‐
halten werden müssen!  Personen mit
Handicap, mit Kinderwägen und auch
herkömmliche  Fußgänger müssen die
Möglichkeit haben, ihren Schutzbereich
ohne Hindernisse  benützen zu können!
Weitere Problemzonen sind die Bushal‐
testellen, die von Verkehrsteilnehmern
oft als „rascher Parkplatz“ benutzt wer‐
den. Busse müssen dann zum Aus‐ und
Einsteigenlassen der Fahrgäste auf der
Fahrbahn anhalten. Deswegen weisen
wir Kraftfahrer nachdrücklich darauf hin,
dass ein Halten in den Bushaltestellen‐
bereich (15 Meter vor und nach der Hal‐
testellentafel) während der Betriebs‐
zeiten der öffentlichen Busse verboten
ist.

FRÜHLINGSZEIT – ZWEIRADZEIT
Mit der warmen Jahreszeit kommen ver‐
mehrt die Zweiräder unserer Jugendli‐
chen wieder ins Freie. In früheren
Ausgaben haben wir dieses Thema
schon umfassend behandelt. Wir möch‐
ten noch einmal die Jugendlichen, aber
auch die Erziehungsberechtigten darauf
hinweisen, dass technische Umbauten,
die den Lärmpegel und die Geschwindig‐
keit erhöhen, ausnahmslos verboten
sind. Es ist nicht nur eine Frage des Tem‐
pos, sondern auch jene des erzeugten
Lärmes. In Zeiten erhöhtem Lärmauf‐
kommens steigt natürlich auch die Emp‐
findlichkeit auf erhöhte Lärmpegel. 

VERDÄCHTIGE WAHRNEHMUNGEN
Die sogenannte Dämmerungseinbruchs‐
zeit und somit die langen Nächte sind
vorbei. In Ihrem Bereich haben sich die
Eigentumsdelikte in Grenzen gehalten.
Da aber jedes Delikt eines zu viel ist,
scheuen Sie sich nicht, bei  verdächtigen
Wahrnehmungen die Polizisten der In‐
spektion Eggendorf rund um die Uhr an‐
zurufen. w

Robert Kalusa
Polizei Eggendorf
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Tipps vom TIERARZT

Dr. Reinhard KRESTAN
TIERARZT

ERKRANKUNGEN BEIM TIER 
SELBSTDIAGNOSE UND SELBSTBEHANDLUNG 

KONTAKT

Dr.med.vet. Reinhard Krestan
Tierambulatorium Kaiser-Ebersdorf
Telefon: 0664/210 44 01, 01/769 85 01
Homepage: www.tierarzt-krestan.at
E-Mail: mail@tierarzt-krestan.at

Dr. Reinhard Krestan, wohnhaft in der
Siedlung Maria Theresia, bietet für Tierbe-
sitzer in der Gemeinde Eggendorf Haus-
besuche an – auch an Wochenenden und
Feiertagen. Untersuchungen und Behand-
lungen finden in der vertrauten Umgebung
Ihres Tieres statt!

E s gibt wohl kaum einen Tierhalter,
der nicht schon einmal das Internet

zur Diagnosefindung oder als Therapie‐
assistenten herangezogen hat, weil
Hund oder Katze sich ständig an den
Ohren kratzen, an den Pfoten schlecken,
mit dem Hinterteil am Teppich rutschen,
immer wieder an Erbrechen und Durch‐
fall leiden oder die Wohnung vollpinkeln. 

Doch Vorsicht: vermeintliche professio‐
nelle Gratistipps, vielleicht sogar mit
dem Erwerb von „Spezialmedikamen‐
ten“, können Sie und Ihren Liebling teuer
zu stehen kommen.

DAMIT AB ZUM TIERARZT!
Beispielhaft einige Erkrankungen, deren
Behandlung Sie besser nicht Dr. Internet
oder Usern eines Hunde‐ oder Katzenfo‐
rums anvertrauen sollten:

• Ohrenentzündungen (Otitiden):
Werden oft als lapidar abgetan und zu
spät als ernsthafte Erkrankungen er‐
kannt. Eine Selbstbehandlung führt,
wenn überhaupt, meist nur zu vorder‐
gründiger Besserung. 

Als Folge entstehen schmerzhafte, chro‐
nische Ohrenentzündungen, nicht selten
verbunden mit einer nur chirurgisch zu
behebenden Einengung des Außenohrs.
Hund und Katze lassen sich im Ohrbe‐
reich nicht mehr angreifen, eine Be‐
handlung durch den Tierarzt in diesem
Stadium ist langwierig und eine Abhei‐
lung nicht garantiert. Wichtig ist die Ab‐
klärung der Ursache (Hefepilze,

Bakterien, Parasiten, Fremdkörper (Ge‐
treidegranne), Haarbüschel im äußeren
Gehörgang, Wassereintritt beim Baden,
systemische Erkrankungen wie Allergien
‐ Atopie, Futtermittelallergie) und da‐
nach die professionelle tierärztliche Be‐
handlung.

• Hauterkrankungen:
Durch die große Anzahl von möglichen
Ursachen und die Vielfalt der auftreten‐
den Symptome ist eine Diagnose durch
Dr. Internet nicht möglich. 

Die von vielen Tierbesitzern bei Hauter‐
krankungen sofort vermutete Futtermit‐
telallergie ist mit Sicherheit wesentlich
seltener anzutreffen als vermutet (Ge‐
naueres im letzten Gemeindespiegel).

• Erkrankungen der Mundhöhle/Zahn‐
erkrankungen:
Zahnstein, der die Zähne schädigt und
oft blutende Zahnfleischentzündungen
verursacht ist für den Tierhalter recht
einfach zu erkennen. Manchmal sind für
die Diagnosefindung aber auch  Rönt‐
genuntersuchungen erforderlich, bei‐
spielsweise bei Zahnwurzelerkrank‐
ungen. 

• Erbrechen/Durchfall:
Gegen auftretendes Erbrechen und/
oder Durchfall gibt es wohl massenhaft
Tipps aus dem Internet – viele Foren‐
Beiträge muten sich wie wissenschaftli‐
che Arbeiten an. 

Doch die Ursache und vor allem die
exakte Therapie kann wiederum nur der
Tierarzt im Gespräch mit dem Tierhalter
und durch Kotuntersuchung, Röntgen‐,

Ultraschalluntersuchung und Blutana‐
lyse finden.

Das überaus Positive an Dr. Internet ist,
dass Sie als verantwortungsbewusster
Tierbesitzer sensibilisiert werden für all
die möglichen Krankheiten, die es bei
Hund & Katze zu beseitigen gilt.

Für die Diagnostik und die Therapie ist
der Besuch beim (Fach‐)Tierarzt aller‐
dings nach wie vor unumgänglich. Ver‐
wenden Sie bitte ausschließlich jene
Medikamente, die Sie von Ihrem Tierarzt
verschrieben bekommen haben. 

GEFAHR DER SELBSTMEDIKATION 
Die Selbstmedikation mit Mitteln, die für
ein anderes Tier und dessen Erkrankung
bestimmt sind, als auch die Selbstbe‐
handlung mit humanmedizinischen Arz‐
neimitteln können für Ihr Tier gefährlich
werden. w
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PFARRE ZUM GUTEN HIRTEN IM STEINFELD

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Rat und Hilfe im Trauerfall bietet die Bestattung Wiener Neustadt, ein Unternehmen der Wiener Neustädter Stadtwerke und Kommu-
nal Service GmbH. 

KONTAKT: Die Bestattung Wiener Neustadt ist JEDERZEIT unter der Telefonnummer 02622/221 - 93 erreichbar. Ferdinand Por-
sche-Ring 2a, 2700 Wiener Neustadt; E-Mail: bestattung@wnsks.at

Homepage: www.bestattung-wr-neustadt.at – Kondolenzbucheinträge und Entzünden von Gedenkkerzen via Homepage!

Am Sonntag, dem 6. Mai 2018,
wurde uns eine große Ehre zuteil.

Zum ersten Mal feierten wir anlässlich
des Florianitages der Freiwilligen Feuer‐
wehr eine Feldmesse auf dem schön ge‐
stalteten Kirchenplatz
vor dem Kurt Schedler
Zentrum – gemeinsam
mit der FF Eggendorf
und dem Musikverein
Zillingdorf/Eggendorf.
Die Messe sollte um 10
Uhr beginnen und um 9
Uhr trafen bereits die
Frauen und Männer der
Feuerwehr sowie die
Musikkapelle ein. Wäh‐
rend am Kirchenplatz
alle Vorbereitungen für
diese 1. gemeinsame
Feldmesse getroffen wurden, machten
die Feuerwehrleute einen Rundgang
durch unsere Siedlung.  Nach der An‐
kunft von Pfarrer Feuerwehrkurat Mag.
Rudolf Schramböck und einer kurzen
Verschnaufpause ging es mit der Messe
weiter.

Der Platz füllte sich rasch mit den Got‐
tesdienstbesuchern und natürlich auch

mit den Ehrengästen – unter anderem
Bürgermeister Pollak mit zahlreichen
Gemeinderäten, dem Kommandant der
FF Eggendorf, Ing. Hermann Bayer,
sowie den Pfarrgemeinderäten der

Pfarre „zum Guten Hirten im Steinfeld“
und noch vielen anderen Gästen.  Im An‐
schluss an diesen feierlichen und ge‐
meinsamen Gottesdienst versorgte uns
das Café Auszeit mit seinem gewohnt
guten Essen und Trinken. Offensichtlich
gefiel es auch der Blaskapelle sehr gut,
denn sie blieb noch längere Zeit hier und
sorgte mit ihrer Musik für ausgezeich‐
nete Stimmung. 

Ich glaube schon sagen zu dürfen, dass
alle Anwesenden diesen denkwürdigen
Tag genossen haben und ihn in sehr
guter Erinnerung behalten werden.

So erfreulich dieses au‐
ßergewöhnliche Feiern
mit der Feuerwehr und
Blaskapelle auch war,
dürfen wir an dieser
Stelle erwähnen, dass
im Pfarrleben der Kirche
„Zur Auferstehung
Christi“ immer etwas los
ist:  jeden 2. Sonntag im
Monat ist Familien‐
messe mit unserem
Frosch Kasimir, jeden
letzten Dienstag ist
Wortstammtisch, am

Mittwoch treffen sich alle zwei Wochen
die Senioren, am Donnerstag wird ge‐
turnt, am 3. Samstag gibt es eine Krea‐
tiv‐Stunde und am 4. Samstag trifft sich
die Jugend. Zu all diesen Aktivitäten
laden wir Sie herzlich ein und würden
uns freuen, Sie willkommen heißen zu
dürfen. w

Monika Baumgartner

FELDMESSE ANLÄSSLICH DES FLORIANITAGES

Foto: Pfarre SMT
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGENDORF

FEUERWEHR . VEREINE 

J ulius Kogelbauer, ältestes Mitglied
der FF Eggendorf, des Jagdklubs

„Zum Neuwald“ und der Jagdgesell‐
schaft Ober‐Eggendorf, lud Ende April
Mitglieder aller drei Institutionen zum
Heurigen Kampichler, um sei‐
nen 90. Geburtstag zu feiern. 

Dabei gratulierten Komman‐
dant‐Stv. Harald Römer, Ob‐
mann Werner Pöttschacher
und Jagdleiter Josef Kam‐
pichler herzlich und über‐
reichten ihre Geschenke. Die
Purkersdorfer Jagdhornblä‐
ser rund um Jagdaufseher
Michael Nemeth umrahmten
den Abend musikalisch –
sehr zur Freude des rüstigen
Jubilars, selbst begeisterter
Jagdhornbläser. w

BESUCH IM AVIATICUM ALLES GUTE ZUM 90ER

FEUERWEHR‐
JUGEND

Die Feuerwehrjugend Eggendorf ist einfach
toll: Freunde treffen, Spaß haben und viele
interessante Dinge lernen! 

Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt und
suchst nicht nur ein Hobby, sondern eine
Aufgabe, Herausforderung und Spaß?

Dann komm zu uns und werde Teil unseres
Teams!

Bei uns hast du garantiert:
w Sport, Spiel und Spaß
w Kameradschaft
w Feuerwehrwissen

w Technik
w Ausflüge

Wenn du Interesse
hast, sprich mit dei-
nen Eltern darüber
und melde dich
unter der Telefon-
nummer 0699/17 24
73 90 bei unserer
Jugendbetreuerin
Sabrina.

Unsere Feuerwehr-Jugendstunden finden
jeden Montag im Feuerwehrhaus Eggen-
dorf statt.

w Schnupperstunden
w Abhol- und Bring-Service ab 5 Kinder (Bitte

um telefonische Voranmeldung unter
0699/17 24 73 90)

Eine heiße Sache für Euch –
Einer für alle, alle für Einen!

B ei einem Ausflug am 13. Juni 2018,
besuchten 14 Reservisten der FF

Eggendorf das Flugzeugmuseum Aviati‐
cum in Wiener Neustadt, wo zahlreiche
Exponate aus vergangener Zeit bewun‐
dert werden konnten. Ein Einblick in die
Geschichte der Fliegerei wurde natürlich
auch geboten. Das Museum ist auf
jeden Fall eine Besichtigung wert, waren
sich alle einig. w

Foto: Roland Herzog

Fotos: zVg

Foto: FF ED



ZU HAUSE in 
eggendorf

JULI 2018

w

30

ASK EGGENDORF

N ach einigen Abgängen gibt es für
das kommende Jahr in der Kampf‐

mannschaft einen sehr vielversprechen‐
den Kader. Mit den Rückkehrern Bernd
Besenlehner und Birol Aydin sind zwei
Legenden zurück im roten Dress. Ver‐
stärkung kommt mit Manuel Schwarz
(Admira Amateure) und Aykut Tekinsoy

ASK‐JUGEND NEU AUFGESTELLT

D ie immer grösser werdenden He‐
rausforderungen und die ständig

steigende Spieler‐ und Mannschaftsan‐
zahl machen einen Umbruch bei der Ju‐

gendarbeit des ASK
Eggendorf erforder‐
lich: Ab sofort sind
Murat Gül und Cem
Atan für die Jugend‐
leitung zuständig.

Murat Gül, dessen
jahrelange Erfah‐
rung als Schieds‐
richter gute Ver‐
bindungen zu  den
Fußballverbänden

gebracht hat, hat viel Erfahrung und
einen tollen Umgang mit Kindern und El‐
tern. Mit Cem Atan ist ein Fußballprofi
am Werk, der selbst lange Bundesligaer‐
fahrung hat und mit dem Nationalteam
auflaufen durfte. Diese Besetzung und
das dazu gehörige Umfeld soll den ASK
Eggendorf in der Jugendarbeit ganz
nach vorne bringen!

DIE JUGEND‐TEAMS
Wir starten mit den Soccerkids, Kinder
ab 3 dürfen hier erste Ballerfahrungen
machen, haben von der U8 bis zur U17
alle Mannschafen besetzt und spielen
auch heuer wieder mit unserer U17 in
der Landesliga! w

Cem Atan (li.) 0660/716
40 01 und Murat Gül
0664/305 99 23.

Abschied. Der ASK Eggendorf
bedankt sich sehr herzlich bei Al-
fred Weber für die jahrelange Zu-
sammenarbeit! Der ehemalige
Jugendleiter hat unglaublich viel
zur Entwicklung im Verein beige-
tragen. Wir wünschen ihm für die
Zukunft alles Gute!        Fotos: ASK

Mit Sommer 2018 startet wieder ein
neuer Jahrgang der Soccerkids. Wir
laden alle Kinder ab 3 Jahre herzlich
ein vorbeizuschauen und einfach
Spaß zu haben. Bei Interesse bitte
die Jugendleiter anrufen!

(Karabak) – diese Größen aus der Regio‐
nalliga sollen Defensive und Offensive
wieder auf Vordermann bringen. 

Besonders erfreulich, dass aus unserer
U17 schon einige in den Kader der „Ers‐
ten“ vorrücken: hier trägt die Jugendar‐
beit der letzten 10 Jahre ihre Früchte! w

KAMPFMANNSCHAFT: GROSSE VERÄNDERUNGEN

U14. Der Meistertitel brachte den
Aufstieg ins obere Playoff!  In der
neuen Saison beginnt der Angriff
zum Aufstieg in die Landesliga!

Girlpower. Die Mädchenmann-
schaft des ASK Eggendorf zeigt re-
gelmäßig ihr Fußballtalent!



ZU HAUSE in 
eggendorf

JULI 2018VEREINE w31

NATURFREUNDE EGGENDORF

RETTUNGSHUNDEVERBAND ÖSTERREICH

KONTAKT

RETTUNGSHUNDE VERBAND 
Hermann Kranz
Beethovenstraße 15
2604 Theresienfeld
Telefon: 0664/236 88 30
e-mail.: hermann.kranz@rhvoe.at

U nter zahlreicher Teilnahme fand
am 28. April 2018 der 1. Mai‐Rad‐

ausflug statt. Die Strecke führte entlang
des Leitharadweges mit Stärkung im
Gasthaus Luzija in Neufeld. Das gemüt‐
liche Beisammensein zum Abschluss
fand dann im Clublokal statt. Danke für
die zahlreiche Teilnahme!

TERMINE

10. - 14. Juli 2018: Kinder- und Jugend-
tenniskurs

14. Juli 2018: Naturfreundefest
ab 8 Uhr Abschlussturnier Kinderkurs
ab 16 Uhr Siegerehrung
ab 19 Uhr Tanzmusik mit den „LEGRUS“
Tombola mit wunderschönen Preisen!

FRÜHJAHRSAKTIVITÄTEN Die Frühlingswanderung der Natur‐
freunde Eggendorf führte nach Siegers‐
dorf zum Heurigen Klampfl und dann
vorbei am Haschendorfer See zurück ins
Clublokal. Danke an den Organisator  

Die Termine für die Meisterschafts‐
Heimspiele unserer Tennismannschaf‐
ten sind in den Schaukästen ersichtlich.
Um zahlreiche Unterstützung wird gebe‐
ten! w

D ie Hundeführer des ÖRHV konnten
bei der Bundesleistungssiegerprü‐

fung des ÖHV Anfang Juni tolle Erfolge
feiern: Franziska Dvorsak mit Mozart ge‐
wann die Wertung in Flächensuche‐
Stufe B vor Susanna Schallek mit Chak

und Nicola Horvath mit Cios. Die Wer‐
tung in der Trümmersuche‐Stufe A
konnte Susanna Schallek mit Chak für
sich entscheiden und in der Trümmersu‐
che‐Stufe B war Karin Fürlinger mit Her‐
mann mit dem 2. Platz erfolgreich.

BUNDESLEISTUNGSSIEGERPRÜFUNG: ERFOLGE FÜR EGGENDORF

Die erfolgreichen Hunde und Hundeführer bei der Siegerehrung der Bundesleistungssie-
gerprüfung für Rettungshunde. Wir grtaulieren sehr herzlich zu den tollen Leistungen! 

Fotos. zVg, ÖRHV Eggendorf

Der Eggendorfer Rettungshundever‐
band  freut sich sehr mit seinen erfolg‐
reichen Hundeführern und hofft auf
weitere positive Ergebnisse bei den
nächsten Veranstaltungen. Das Training
macht sich sichtlich bezahlt! w

T
E
A
M
S 

Soccerkids
U8
U9
U10
U11

U12
U13a und U13b
U14
U15
U16

U17 Landesliga
Damen B 
Damen Kampfmannschaft
Männer U23 
Männer Kampfmannschaft2018/19
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SSC ASKÖ M. THERESIA BOGENSCHÜTZEN

Sehnen-, Pfeilebau
nach WunschVerkauf und Beratung 

nach telefonischer Vereinbarung

ASKÖ MARIA THERESIA ‐ STOCKSCHÜTZEN

INFO
Die Möglichkeit zum Kennenlernen gibt es jeden Dienstag ab 18
Uhr in der Schedlerstraße 18. Mittelpunkt dieser Sportart ist es,
den gegnerischen Stock zu schießen oder die Daube zu treffen.
Stockmaterial wird zu Verfügung gestellt. Bei Schlechtwetter steht
eine überdachte Asphaltbahn zur Verfügung. Damen jeden Alters
mit ihren Männern werden gesucht, um ein eigenes Frauen-Po-
werteam bilden zu können! Den Vereinsverantwortlichen ist es ein
großes Anliegen, Interessierte für diese Sportart zu begeistern
und das Team zu verstärken. 

Umfassende Informationen über den Verein, über Spieltermine
und Wettkampfergebnisse sowie über eventuelle Trainings- und
Schnuppermöglichkeiten finden Sie online unter:

www.stocksport-m-theresia.com

D as letzte Turnier der Bogenschüt‐
zen des ASKÖ Maria Theresia am

28. Mai 2018 hatte viel Interesse ge‐
weckt und auch das Schnupperschiessen
wurde sehr gut angenommen worden. 

Auch die Kinderfreunde aus Eggendorf‐
Ort machten einen Besuch in der Sied‐
lung – siehe auch Seite 36.

Das wöchentliche Training in der Halle ist mit der kalten Jah-
reszeit zu Ende gegangen und unsere Stockschützen des
ASKÖ Maria Theresia freuen sich darüber, ihr Hobby wieder
im Freien, auf dem wunderschön angelegten Vereinsareal, aus-
üben zu können. Bei Interesse schauen Sie einfach vorbei:
jeden Dienstag ab 18 Uhr besteht die Möglichkeit, in den
Stocksport hineinzuschnuppern.           Foto: ASKÖ Stockschützen

DIE BEWERBE
Kinder‐Klasse: 1. Platz Leoni Frank, 2.
Platz Chayenne Malececk, 3. Platz Cem‐
Elias von den Kinderfreunden Eggendorf
Damen‐Klasse: 1. Platz Anna Fleck, 2.
Platz Yvonne Malececk, 3. Platz Claudia
Aschauer
Herren‐Klasse: 1. Platz Alexander Bögl,
2. Platz Erich Fleck, 3. Platz Robert Holzer

Die Bogenschützen des ASKÖ Maria The‐
resia bedanken sich sehr herzlich für das
große Interesse an ihrem Sport und den
durchgeführten Bewerben. 

Ein herzliches Danke geht auch an den
großzügigen Sponsor, Fa. Aluzaun Kolla‐
rits.

NÄCHSTER WETTKAMPFTERMIN
1. September – wieder mit Schnupper‐
schiessen! w

NEUES VON DEN ASKÖ‐BOGENSCHÜTZEN

Foto: ASKÖ Bogenschützen
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TERMINE

11. August 2018: Ferienbewerb

22. September 2018: Traubenschießen

3. November 2018: Ganslschießen

SSC ASKÖ M. THERESIA SPORTSCHÜTZEN

THE PHOENIX DANCERS

INFO

Wöchentliche Kurse – immer Mittwoch
Anfänger: 18 - 19 Uhr
Fortgeschrittene: 20 - 22 Uhr
Einsteiger: ungerade KW, 16 - 17 Uhr –
Neueinsteiger lernen die Grundschritte
des Linedance kennen.
Förderkurs: gerade KW, 15 - 17 Uhr –
Gelernte Tänze werden wiederholt, z. B.
in einzelne Schrittfolgen zerlegt und aus-
führlich erklärt.
Bei allen Kursen ist ein Einstieg jederzeit
möglich. 

Mitzubringen: Tanzschuhe oder Schuhe
mit heller Sohle und gute Laune!

Kontakt: Gabriele Stanek (0676/607 67
25); www.phoenix-dancers.at

TERMINE

15 Jahre Phoenix Dancers
10. November 2018

Bei strahlendem Frühsommerwetter
lud die Sektion Sportschützen des

ASKÖ Maria Theresia am Samstag, dem
21. April 2018, zum alljährlichen Sau‐
schießen. 

DAS ERGEBNIS
1. Platz: Susanna Boisits
2. Platz: Karl Hackl
3. Platz: Lisi Schieh

SAUSCHIESSEN

„Unser nächster Termin ist der beliebte
Ferienbewerb, der am 11. August 2018
auf unserer Anlage stattfinden wird. Wir
möchten schon jetzt herzlich einladen
und freuen uns auf zahlreichen Besuch“,
so Katharina Leihsner im Namen der
ASKÖ‐Schützen. w

Workshop. Ebenfalls im vergangenen März besuchte eine Abordnung unserer Li-
nedancer einen Workshop mit dem international bekannten Choreographen Fred
Whitehouse. Die Arbeit mit solchen Profis macht immer großen Spaß und es gibt
enorm viel zu lernen.

Grundkenntnisse. Im März 2018 veranstalteten die Phoenix Dancers wieder
einen Tanzworkshop, bei dem die Technik der Grundschritte des Line Dance un-
terrichtet wurde. Herzlichen Dank für das große Interesse!                    Fotos: PhD

Foto: ASKÖ Schützen
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MUSIKVEREIN ZILLINGDORF/EGGENDORF

D er Musikverein Zillingdorf‐Eggen‐
dorf hat seine musikalischen Hö‐

hepunkte dieses Jahres hinter sich. Am
9. Mai 2018 spielten die Musiker im
Kurt‐Schedler‐Zentrum in der Siedlung
Maria Theresia das Frühlingskonzert der
Solistinnen zugunsten der Aktion „Licht
ins Dunkel“. Dieses Konzert wurde an
einem wunderschönen vorsommerli‐
chen Abend im Haus der Musik in Zilling‐

dorf auf der herrlichen Außenbühne vor
zahlreichem Publikum wiederholt. 

Nach einem Vorgeschmack auf das tra‐
ditionelle Dorffest bei einem Frühschop‐
pen im „Amtshaus Eggendorf“ Anfang
Juni, fand dieses am zweiten Juni‐Wo‐
chenende mit zahlreichen Besuchern im
Haus der Musik in Zillingdorf statt. In
diesem festlichen Rahmen wurden zwei

verdienstvolle Mitglieder für ihre 40‐jäh‐
rige Mitgliedschaft vom niederösterrei‐
chischen Blasmusikverband geehrt:
Johann Dietrich und Johann Rath. Vielen
Dank für die engagierte Tätigkeit im Mu‐
sikverein Zillingdorf‐Eggendorf

Der Musikverein Zillingdorf/Eggendorf
freut sich weiterhin auf zahlreiche Besu‐
che bei seinen Veranstaltungen und
wünscht allen Eggendorferinnen und Eg‐
gendorfern einen schönen Sommer mit
viel Musik! w

ALLES DREHT SICH UM MUSIK

Beim Frühlingskonzert zu-
gunsten der Aktion „Licht ins
Dunkel“ in der Siedlung
Maria Theresia wurde ein
wunderschönes Bild unse-
res GGR Othmar Gruber als
Tombolapreis verlost.

Frühlingskonzert zuguns-
ten der Aktion „Licht ins
Dunkel“: alle Solisten und
Solistinnen auf einen
Blick. 
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KONTAKT

Kinderfreunde Eggendorf
Obfrau Birgit Minarik
Tel.: 0676/44 15 720
E-Mail: kontakt@kinderfreunde-eggendorf.at

www.kinderfreunde-eggendorf.at

E ine Kinderführung im Schloss Ester‐
hazy in Eisenstadt unter dem

Motto „Echte Fälschung?!“ haben die
Kinderfreunde Eggendorf mitgemacht.
Dabei durften die Kinder in den Gemä‐
chern des Schlosses herumgehen und

Wandertag. Um den Kindern die schönen Seiten Eggendorfs näher zu bringen, führte der diesjährige Wandertag die Kinderfreunde
an die Dagnitz. Dort angekommen konnten sie sich die Füße abkühlen und auch ein Picknick wartete bereits. „Da wir danach sehr
erschöpft waren, hat uns ein Traktor wieder nach Hause gebracht“, erzählt Obfrau Birgit Minarik.                        Fotos: Kinderfreunde ED

„ECHTE FÄLSCHUNG“ IM SCHLOSS EISENSTADT

KINDERFREUNDE EGGENDORF

mussten sich dabei an eine Schatzkarte
halten. Am Ende der spannenden
Schatzsuche und nachdem das Rätsel
gelöst war, haben sie auch noch eine rie‐
sige Schatzkiste mit vielen Goldtalern
vorgefunden. w

Eine Auszeichnung vom NÖ
Blasmusikverband erhielten Jo-
hann Dietrich und Johann Rath
für 40 Jahre engagierte Mitglied-
schaft beim Musikverein Zilling-
dorf/Eggendorf.    

Fotos: MV Zdf/Edf
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PENSIONISTENORTSGRUPPE MARIA THERESIA

TERMINE
21. August 2018
Abentauer Erzberg

11.-16. September 2018
6 Tage Hermagor + Auflüge nach Italien

2. Oktober 2018
Herbstfest mit den „Schlosskoglern“, KSZ

8. November 2018
Ganslessen im Wirtshaus Zillingtal

29. November - 2. Dezember 2018
4 Tage Weihnachtsmarkt in Dresden

4. Dezember 2018
Weihnachtsfeier der Ortsgrupe, KSZ

Anmeldung und Info bei Reiseleiterin
Helga Novak (Tel.: 0699/ 11 03 1111)

S chlechtes Wetter konnte die Laune
von 58 Mitgliedern  der Ortsgruppe

am 15. Mai 2018 beim Ausflug zum stei‐
rischen Naturjuwel „Grüner See“ nicht
trüben. 

Am Vormittag stand ein Besuch der
Großbäckerei Linauer & Wagner in Lich‐
tenwörth auf dem Programm. Die Füh‐
rung mitten in der Produktion und der
Einblick in die täglichen Abläufe über‐
zeugte alle von der Qualität dieser Pro‐

dukte. Mit einem Sackerl voll frischer
Backwaren ging es weiter in die Steier‐
mark.

Ein köstliches Mittagessen machte die
Gruppe fit für einen Spaziergang entlang
des grünen Sees. Er ist ein reiner
Schmelzwassersee, der sich zur Zeit der
Schneeschmelze Ende April mit glaskla‐
rem Wasser zu füllen beginnt. Der Was‐
serhöchststand (zwischen 8,5 und 11 m)

wird in der Regel rund um Pfingsten er‐
reicht, danach sinkt der Wasserstand
schnell ab. Bei der Heimfahrt wurden
die Teilnehmer noch mit dem nicht ein‐
geplanten Besuch beim Kirchenwirt in
Maria Schutz überrascht. Die Kloster‐
krapfen schmeckten ausgezeichnet. w

AUF ZUM GRÜNEN SEE

D ie Sektion Bogenschützen des
ASKÖ Maria Theresia lud unsere

Kinderfreunde‐Kids aus dem Ort am 28.
Mai 2018 zu einem
Besuch auf das Ver‐
einsareal in der
Siedlung Maria The‐
resia.   Im Rahmen
des gleichzeitig
stattfindenden Tur‐
niers der versierten
B o g e n s c h ü t z e n
wurde den Kindern
die Technik des Bo‐

ZU BESUCH BEI DEN BOGENSCHÜTZEN DES ASKÖ

genschießens gezeigt. Besonders talen‐
tiert zeigte sich Cem‐Elias hat: der 9‐Jäh‐

rige belegte in der Kinder‐Klasse auf An‐
hieb den 3. Platz (siehe Seite 32).  w

Fotos: PVÖ SMT

Fotos: Kinderfreunde ED
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KONTAKT

Aktuelle Info gibt’s online www.maria-
theresia-sv.at und in den Info-Schaukä-
sten ( Beim Vereinsgebäude, in der KGA
sowie Fasangasse/Ecke Reiherweg).
Empfohlen wird dies jenen Personen, die
neu in die Gemeinde gezogen sind, denn
mit einer Mitgliedschaft beim Siedlerver-
ein sind zahlreiche Vergünstigungen ver-
bunden.

Die Verantwortlichen des Siedlervereins
wünschen einen schönen Sommer! 

INFO

Informationen über den Verein bzw. das abwechslunsgreiche Jahresprogramm erhalten Sie per E-Mail: ortsgruppe-maria-there-
sia@gmx.at bzw. telefonisch bei Obmann Heinrich Stumpf (0664/100 31 71) oder Schriftführer Leopold Pressler (0664/105 70 55).

Fixer Treffpunkt: jeden 1. Dienstag im Monat, 13 - 17 Uhr, im Kurt Schedler-Zentrum

Nordic Walking-Treff: Di, 7 Uhr (Oktober - April 7.30 Uhr) vor dem K. Schedler-Zentrum – Infos bei Monika Pressler, Tel.: 0664/13
55 922

Kegel-Treff: jeden Do nach dem Clubnachmittag um 13.30 Uhr, Kurt Schedler-Zentrum (gemeinsame Fahrt zur Kegelbahn in Eg-
gendorf) – Informationen bei Christine Haschberger, Tel.: 0681/813 63 696 

D ie heurige ordentliche Generalver‐
sammlung des Siedlerverein Maria

Theresia/Eggendorf mit Wahl des Vor‐
standes fand am 26. Mai 2018 statt. Ob‐
mann Ing. Walter Länger: „Die Besucher­
zahl war an diesem Schönwettertag ge­
ringer als sonst. Das mag aber womög­
lich auch daran gelegen haben, dass seit

Der diesjährige Vereinsausflug führt
am 4. August 2018 (Gegenüber der An-
kündigung in der letzten Gemeindezei-
tung musste eine Termin- und Pro-
grammkorrektur vorgenommen werden)
nach Fohnsdorf ins Bergwerkmuseum
sowie nach Zeltweg,  HGM/Hangar 8,
wo Interessantes aus der Vergangen-

Aushänge in den Gemeindeankündern
sind vorgesehen.

Am 1. September 2018 findet von 9 bis
12 Uhr eine entgeltliche Feuerlöscher-
überprüfung am Vereinsareal statt –
auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen! 

TERMINE

heit zu sehen sein wird. Ausklingen lassen
wir den Tag in Maria Schutz. Restplätze
wären u.U. noch zu haben!

Bei hoffentlich schönem Wetter und guter
Stimmung wird das diesjährige Vereinsfest
des Siedlervereins am 25. August 2018 (
Musik API) am Vereinsareal stattfinden.

Jänner 2017 die Verwaltung der „Klein­
gartenanlage Am Föhrenwald“ extern
vergeben ist, und aufkommende Fragen
und Probleme aus diesem Bereich nicht
mehr unter unsere Agenda fallen. 

Die Gäste waren aber gut gelaunt, und
nach den Grußworten von GGR Dr. Ar­
thur Seltmann in Vertretung von Bürger­
meister Pollak gab es ein erfreulich
gemütliches Beisammensitzen.“ w

GENERALVERSAMMLUNG

Foto: SV



Jasmin Rankl mit ihrer stolzen Mama Daniela und dem großen Bruder Matthias. Bür-
germeister Thomas Pollak begrüßte die kleine Eggendorferin persönlich.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Alfred Peska (79 Jahre),
Maria Theresien-Straße 36

Erich Brandstetter (67 Jahre),
Josef Nachtigall-Gasse 3/8

Ludwig Haiden (84 Jahre),
Josef Nachtigall-Gasse 9/6

Viktor Vnoucek (74 Jahre),
Seuttergasse 26

Franz Kreuzer (79 Jahre),
Hasenweg 8

WIR TRAUERN UM

Margarete Zwittkovits, Hauptstraße 147
Ingeborg Kopp, Fliedergasse 17
Johann Rausch, Akaziengasse 4
Alois Schwarzinger, Sperlingweg 1

85. GEBURTSTAG

Anna Sallmann, Lärchengasse 27
Eva Pokluda, Rosengasse 18
Adolf Wallaschek, Inselweg 2a/4

80. GEBURTSTAG

Stephanie Habernig und Günter Ofner,
Sportplatzgasse 30/Haus 2/2

Daniela Payer und Michael Göbl,
Elstergasse 13

EHESCHLIESZUNG

Gertrude Pauer, Seuttergasse 30
Hentriette Schauer,Seuttergasse 8
Jullius Kogelbauer, Hauptstraße 103
Erika Bauer, Inselweg 4
Charlotte Grill, Grubengasse 15

90. GEBURTSTAG

Edeltraude und Alois Schwarzinger,
Sperlingweg 1

DIAMANTENE HOCHZEIT

ww
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Christine und Gerhard Blatnig,
Rabengasse 4

Rita und Karl Weiß,
Hauptstraße 113a

Christine und Helmuth Fedra, 
Gartengasse 23

Margaretha und Johannes Artner,
Weidengasse 23

Waltraud und Karl Spörk, 
Gartengasse 52

GOLDENE HOCHZEIT

Daniel Dezsi, Daléngasse 16/9
Ronya Koihser, Rustengasse 5
Miran-Efe Tokmak, Lindengasse 10
Lilly Ofner, Sportplatzgasse 30/Haus 2/2
Matthias Fischer, Hauptstraße 121/1
Darius-Adrian Boboi, Hauptstraße 153/17
Laura Klumaier, Tannengasse 14

GEBURT



Christine und Helmuth Fedra mit unseren Man-
dataren Thomas Winter und Alfred Reiger.GOLDENE HOCHZEIT

Christine und Gerhard Blatnig mit den Manda-
tarinnen Claudia Manninger und Manuela Winter.GOLDENE HOCHZEIT

Edeltraude und Alois Schwar-
zinger freuten sich zu ihrem 60.
Hochzeitstag über den Besuch
von Vizebürgermeister Thomas
Winter und Gemeinderätin Ma-
nuela Winter. Gleichzeitig mit
dem Ehejubiläum beglück-
wünschten unsere Mandatare
Alois Schwarzinger auch zum 85.
Geburtstag und überbrachten
auch dazu die Ehrengaben der
Gemeinde Eggendorf.

Julius Kogelbauer mit seiner Gattin Maria sowie den Gratulanten
Bürgermeister Thomas Pollak und Gemeinderat Johann Haiden.90

Waltraud und Karl Spörk mit Vizebürgermeister
Thomas Winter und GGR Othmar Gruber.GOLDENE HOCHZEIT

Henriette Schauer mit unseren Mandataren Marietta Rueß und Gün-
ther Wukowich, die im Namen der Gemeinde Eggendorf gratulierten.90

Gertrude Pauer mit unseren Mandataren Karin Suchanek und Johann
Haiden, die im Namen der Gemeinde Eggendorf herzlich gratulierten.90

DIAMANTENE HOCHZEIT



Johann Rausch mit seiner Gattin Gudrun sowie unseren Mandataren
Christa Schedler und Günther Kandelsdorfer.85

Charlotte Grill mit unseren Mandataren Marietta Rueß und Johann
Haiden, die im Namen der Gemeinde sehr herzlich gratulierten.90

Stefan Scherzer mit seiner Gattin Ingrid und den Gratulanten Vize-
bürgermeister Thomas Winter und GR Manuela Winter.85

Margarete Zwittkovits mit ihrem Gatten Bruno sowie Bürgermeister
Thomas Pollak und GR Karin Suchanek, die herzlich gratulierten.85

Anton Hanisch mit seiner Gattin Margaret sowie geschäftsf. GR Oth-
mar Gruber und Gemeinderat Günther Kandelsdorfer.80

Elfriede und Johann Strobl beim gemeinsamen 80er mit unseren
Mandataren Christa Schedler und Alfred Reiger.80

Anna Sallmann mit ihrem Gatten Gerhard sowie unseren Mandata-
rinnen Claudia Manninger und Manuela Winter.80

Monika Huber mit ihrem Gatten Wilhelm sowie unseren geschäftsfüh-
renden Gemeinderäten Christian Tatschl und Othmar Gruber.80


